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A P P A R T M E N T S

RINDHOF APPARTMENTS
Ferienwohnungen am ehemaligen  
Sommersitz des Abtes
In absolut ruhiger und idyllische Lage liegen unsere kürzlich renovier-
ten Appartmenthäuser “Ägidius” und “Josef”. Die 10 Ferienwohnungen 
befinden sich nur wenige Meter entfernt von der denkmalgeschütz-
ten Klosteranlage Maria Bildhausen, dem ehemaligen Sommer- und 
Altersruhesitz des letzten Abtes des Zisterzienerklosters. Das rustikale 
Kloster- oder das moderne Golfclubrestaurant bietet Ihnen schmack-
hafte Speisen aus regionalen Zutaten und hausgemachte Kuchen und 
Torten. Urlaub in Maria Bildhausen bedeutet:

Urlaub am Fuße der wunderschönen Rhön!
Ihre gemütliche Ferienwohnung liegt am Fuße der Rhön. Es ist der per-
fekte Startpunkt für diverse Ausflüge in die Rhön! Ganz egal, ob zum 
Wandern, Biken, Langlauf oder einfach zum Seele baumeln lassen. 
Entdecken Sie die Rhön mit Ihrer unverblümten Schönheit, Ihren zahl-
reichen Hütten und Ausflugszielen. 

Traumhafte Appartmentanlage für  
Golfliebhaber!
Freunde des Golfsports können das Übungsgelände und den 6 Loch 
Kurzplatz über einen eigenen, befestigten Fußweg erreichen. Sie ver-
lassen Ihr Appartment und können direkt los legen. So steht einem 
“entspannten Golfurlaub” nichts mehr im Weg!

Andreas Hartmann- Rindhof 1- 97702 Münnerstadt
TEL +49 (0)1716557964 - info@fewo-rindhof-golf.de

www.fewo-rindhof-golf.de



es freut mich, Ihnen ein herzliches Willkommen zur 
neuen Ausgabe der „Bildhäuser News“ zu sagen, 
in der wir die aufregende Golfsaison 2023 Revue 
passieren lassen. Es war ein Jahr voller spannender 
Entwicklungen und Veränderungen, die unseren 
Golf-Club zu einem noch attraktiveren Ort für alle 
Golfliebhaber gemacht haben.

Zu Beginn des Jahres haben wir bei unserer Jah-
reshauptversammlung ein neues Präsidiums-Team 
begrüßt, das mit Enthusiasmus und Engagement 
die Herausforderungen angegangen ist. 
Gleichzeitig durften wir Elke Jüngling 
als neue Clubmanagerin willkommen  
heißen, die sich sehr schnell eingearbei-
tet hat. Ein Höhepunkt war zweifellos 
die Eröffnung des Public.GOLF.9 Maria 
Bildhausen am 27. Mai 2023. 

Mit einer gelungenen Eröffnungsveran-
staltung und der begleitenden Marke-
tingkampagne haben wir diesen neuen 
öffentlichen Golfplatz gebührend ge-
feiert. Seitdem hat er eine stetig wach-
sende Beliebtheit erlangt und viele neue 
Gesichter auf unserer Anlage willkom-
men geheißen. Unsere Planungen und 
Hoffnungen wurden mehr als erfüllt.

Auch unsere Golfmannschaften hatten ein erfolg-
reiches Jahr, wie Sie in den Berichten der Mann-
schafts-Captains nachlesen können. 

Trotz eines verregneten Frühjahrs konnte unser 
Platz über lange Zeiträume in hervorragendem 
Zustand gespielt werden. Die trockenen Sommer 
erfordern die stetige Optimierung des Wasser-
managements. Wir arbeiten hart daran, auch im 
Spätsommer erstklassige Grüns zu bieten, und 
sind uns bewusst, dass die Natur immer wieder 
Überraschungen bereithält.

Mitgliederbewegungen sind jedes Jahr ein Thema  
das wir im Auge behalten, denn wir sind stets  
bestrebt, eine positive Bilanz zu vorzuweisen. 

Das neue Jugend-Team unter der Leitung von 
Sonja Straub leistet hervorragende Arbeit und 

trägt dazu bei, die Jugendarbeit im Golf-Club auf 
hohem Niveau zu halten. Wir sind stolz auf das 
Engagement jedes Einzelnen im Team und die  
vielen jungen Golfer, die wir gewinnen konnten.

Ein großer Dank gebührt auch den großzügigen 
Sponsoren, die uns tatkräftig unterstützen und 
damit wesentliche Bestandteile unseres Budgets 
sichern. Ohne sie wären viele Annehmlichkeiten 
in unserer schönen Golfanlage nicht möglich.

Mitglieder und 
Gäste erfreuen 
sich an unserem 
stetig wachsen-
den Skulptu-
renpark. Es ist 
einzigartig in 
der Golfwelt, 
so viele hoch-
karätige Kunst-
werke auf einer 
Golfanlage zu 
finden. Mo de rne 
Kunst und das 
historische Am-
biente des Ge-
bäu deensembles 
ver einen sich zu 

einer ganz besonderen Atmosphäre.

Ein herzliches Dankeschön geht wieder an die Fa-
milie Weigand für ihr Engagement, ihre Liebe zum 
Golfsport und ihre Liebe zur Kunst.

Abschließend möchte ich allen Helfern, dem 
Club-Personal, den professionellen Golflehrern 
und dem Restaurant-Team danken. Sie alle leisten 
Tag für Tag großartige Arbeit, damit wir hier ent-
spannte Stunden genießen können.

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Lesen. Möge 
das kommende Jahr für uns weiterhin voller Golf-
freuden und Erfolge sein.

Mit sportlichen Grüßen
Jochem Kehl 
- Präsident -

Liebe Leserinnen, liebe Leser, 
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Die Kooperation der 
10 Golfclubs

Die Zusammenarbeit von 
zehn Golfclubs in Franken hat 
den Golfsport in der Region auf ein 
neues Niveau gehoben. Von der Fränkischen 
Schweiz bis zum Maindreieck haben Golfer 
Zugang zu einer beeindruckenden Vielfalt 
von Plätzen und Spielmöglichkeiten. Die Ko-
operation ermöglicht auch den Mitgliedern 
der beteiligten Clubs, ihre Mitgliedschaften 
auf allen Partnerplätzen zu nutzen, was die 
Flexibilität und den Wert für Golfer erhöht.

Der bevorstehende Austritt des  
Coburger Golfclubs

Eine bedauerliche Entwicklung in der fränki-
schen Golfszene ist die Entscheidung des Co-
burger Golfclubs, die Kooperation zum Ende 
des Jahres 2023 zu verlassen. Die genauen 
Beweggründe, die dieser Entscheidung zu-
grunde liegen, sind vielfältig, aber die Aus-
wirkungen auf die Kooperation und die Golf-
gemeinschaft sind spürbar. Der Verlust eines 
langjährigen Partners stellt eine Herausforde-
rung dar, da der Club über die Jahre hinweg 
ein integraler Bestandteil der fränkischen 
Golfgemeinschaft war.

Aussicht auf neue Clubs in der 
Kooperation

Trotz des Austritts des Coburger Golfclubs 
gibt es vielversprechende Anzeichen für eine 
erneute Erweiterung der Kooperation durch 
die Aufnahme neuer Clubs. Gespräche mit 

potenziellen Mitgliedern 
sind bereits im Gang, und 

die Golfclubs in der Region 
sind bestrebt, die Lücke zu 

füllen, die durch den Verlust von 
Coburg entstanden ist. Ziel ist es na-

türlich, die Golfvielfalt in Franken nicht nur 
zu erhalten, sondern weiter auszubauen 
und neue Möglichkeiten für die Clubmitglie-
der der beteiligten Clubs ebenso wie für die  
Gäste in der Region zu schaffen.

Die „GiF Safari“ – ein Highlight im 
Golfsportkalender

Eine der herausragenden Veranstaltungen 
im fränkischen Golfsport ist zweifellos die 
„Golfen in Franken-Safari.“ Diese jährliche 
Turnier-Serie, die immer von drei der Golf-
clubs aus der Kooperation organisiert wird, 
bietet Golfern die Möglichkeit, verschiede-
ne Plätze in der Region zu spielen und sich 
in einem Wettbewerb zu messen. Die „GiF 
Safari“ hat sich zu einem festen Bestandteil 
des fränkischen Golfsportkalenders entwi-
ckelt. Es ist eine Gelegenheit, die golferische  
Leidenschaft zu teilen und Freundschaften zu 
knüpfen.

„Golfen in Franken“ bleibt eine 
inspirierende Erfahrung, die viele 
Mitglieder und Gäste schätzen

Die fränkische Golfszene steht vor Heraus-
forderungen, aber auch vor vielversprechen-
den Perspektiven für die Zukunft, die Golfern 
weiterhin abwechslungsreiche und aufregen-
de Erfahrungen bieten werden.
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Unser Clubrestaurant „Rindhof“ steht vor einem Päch-
terwechsel. Familie Berndt, die das Restaurant drei 
Jahre lang engagiert geführt hat, wird sich Ende 2023 
zurückziehen. Das Rindhof-Team hat sich einen ausge-
zeichneten Ruf erarbeitet: Gastfreundschaft, kulinari-
sche Qualität, die herzliche Atmosphäre und den auf-
merksamen Service schätzten die Gäste sehr. 

Mitglieder und Gäste des Golf-Clubs dürfen sich zum 
Saisonbeginn 2024 auf eine Neuerung freuen, denn 
ab dem kommenden Jahr wird die Gastronomie insge-
samt in die Verantwortung des Golf-Clubs übergehen. 

Mit dieser Veränderung gibt es jedoch keinen Grund 
zur Sorge, dass die bekannte Qualität des Restaurants 
verlorengeht. Das bewährte Konzept wird fortgesetzt, 
gleichzeitig sollen neue Impulse eingebracht werden. 
Der Vorstand verfolgt das Ziel, die hohe kulinarische 
Qualität, die erstklassige Bedienung und die einladen-
de Atmosphäre weiterhin sicherzustellen. Und eines ist 

gewiss: Arne, Sascha und Ace sind weiterhin mit 
von der Partie!

Der Golf-Club Maria Bildhausen, Arne Unnerstall 
als gastronomisch verantwortlicher Geschäftsfüh-
rer, sein Team und Karl Schätzle als Controller im 
Namen des Vorstands freuen sich auf viele Gäste 
im Jahr 2024. Gemeinsam werden sie sicherstellen, 
dass der „Rindhof“ weiterhin ein Ort der Gemüt-
lichkeit und des Genusses ist, der Golfsportler und 
Gäste gleichermaßen verwöhnt.

Familie Berndt danken wir herzlich für die langjäh-
rige und erfolgreiche Führung des „Rindhofs“ und 
freuen uns nun auf eine erfolgreiche Zukunft in der 
neuen Konstellation. Die gastronomische Szene 
des Golf-Clubs Maria Bildhausen bleibt vielverspre-
chend und wir sind gespannt auf die kulinarischen 
Erlebnisse, die uns ab der Saison 2024 erwarten.
 Karl Schätzle
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DAS NEUE Präsidium
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Seit nunmehr 15 Jahren ist sie nicht 
aus dem Clubleben und dem Front- 
und Back-Office wegzudenken. Sie 
ist zu einer Institution im Golf-Club 
Maria Bildhausen geworden, eine 
kompetente Ansprechpartnerin für 
Präsidium, Kollegen und natürlich 
Mitglieder und Gäste. Auch wenn 
sie selbst die Schläger nur selten 
schwingt, hat sie ein umfassendes  
Wissen in allen Bereichen des Golf - 
sports, was ihr ihre Allroundtätig- 
keit ungemein erleichtert. Sie ist aber  
nicht nur das „Herz“ an der Front, 
sondern auch die kaufmännische 
„Abteilung“ im Hintergrund. Hier 
können sich alle, die auf korrekte  
Zahlen angewiesen sind 100-pro-
zentig auf sie verlassen.

Präsident Jochem Kehl und Vize 
Karl Schätzle ließen es sich nicht 
nehmen, als Dank des Clubs ein 
Präsent persönlich zu überreichen.

Beide brachten zum Ausdruck, dass  
sie sich auf eine weitere langjähri-
ge Zusammenarbeit. 

Das Club Büro ist bis einschließlich  
Februar 2024 in der wohlverdienten  
Winterpause und nur an bestimm-

ten Tagen, die auf der Web site er-
sichtlich sind, vor Ort zu erreichen. 
Management und Büro-Team be-
danken sich für die angenehme 
Saison 2023 und wünschen Ihnen 
eine gute Winterzeit und für 2024 
wieder „schönes Spiel“!

NEWS aus dem Clubbüro

Robert Wahler     Christian Hippeli      Jochem Kehl      Karl Schätzle          Sonja Straub        Frank Radatz
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Golf ist mehr als nur ein Spiel. Es 
ist eine Leidenschaft, die uns ver-
bindet, fordert und begeistert. Es 
ist eine Sportart, die uns in die 
Natur führt, uns fit hält und uns 
immer wieder neue Herausforde-
rungen bietet. Es ist eine Gemein-
schaft, die uns Freundschaften 
schenkt, uns unterstützt und uns 
gemeinsam feiern lässt.
 
Das Jahr 2023 war ein besonde-
res Jahr für unseren Golfclub. Wir 
haben viele spannende Turniere 
ausgetragen, großartige Leistun-
gen gesehen und schöne Erinne-
rungen gesammelt. Wir haben uns 
gefreut, dass so viele von Ihnen 
aktiv am Clubleben teilgenommen 
haben und dass wir so viel Spaß 
miteinander hatten.
 
Vor allem die sportliche Kompo-
nente sollte neben anderen wich-
tigen Themen eine tragende Rolle 
in einem Golfclub spielen. Die Be-
weggründe für die Teilnahme an 
den verschiedenen Spielarten sind 
mitunter recht unterschiedlich, 
worauf ich noch eingehen werde.
 
Mit ein paar interessanten Zahlen, 
Daten, Fakten lasse ich hier das 
Turnierjahr 2023 Revue passieren.
 
Insgesamt spielten wir knapp 70 
Turniere verschiedener Spielarten 
mit über 2.200 Teilnehmern. Einige  
Beispiele: Große handicap rele van-
te Turniere, wie die DVAG Trophy 
mit 76 Teilnehmern, der Preis des 
Präsidenten mit 71 Teilnehmern 
sowie „20 Jahre Querschläger“ 
mit 63 Teilnehmern erfreuten sich 
großer Beliebtheit.

Im Vergleich dazu wurden die Spiel-
formen „2er-Scramble“, „Aus wahl- 
drive“ und „Chapman-Vierer“ von 
tendenziell 30 % mehr Golfern be-
vorzugt (genaue Daten können Sie 
den beiden Grafiken entnehmen).
 
Die Gründe für die etwas höhere 
Teilnahme an sogenannten Spaß- 
Turnieren sind:
•  Das Turnier kann zusammen mit 

dem (Wunsch-)Partner gespielt 
werden

•  Das persönliche Handicap bleibt 
unverändert

•  Der Leistungsdruck ist geringer, 
da das Ergebnis nicht nur vom 
eigenen Score abhängt

•  Spaß, Unterhaltung sowie Event-
charakter stehen im Vordergrund

•  Es kann auch mal etwas auspro-
biert werden

  
Wer jedoch den Wettbewerb als 
sportliche Herausforderung sucht 
und nichts gegen Nervenkitzel hat, 
der interessiert sich vorrangig für 

die handicaprelevanten 
Spielformen Stableford 

und Zählspiel. Dabei geht es vielen 
darum, sich dem Wettbewerb zu 
stellen, sich gegen andere durch-
zusetzen und die persönliche 
Bestleistung weiter zu verbessern. 
Auch für unsere Mannschafts-
spieler haben diese Punkte große  
Priorität. Wir werden bei der 
Turnier planung für 2024 alles ge-
ben, um den unterschiedlichen 
Interessen bestmöglich gerecht zu 
werden.

In diesem Sinne gehen sportliche 
Grüße raus, ich wünsche allen, 
über den Jahreswechsel ihren  
guten Schwung zu behalten, und 
wir freuen uns auch nächstes Jahr 
wieder über eine große Beteili-
gung bei den Turnieren. 

Wir danken für die Treue und Ihr 
Engagement und wünschen Ihnen 
alles Gute für das Jahr 2024.

Robert Wahler, Spielleiter

LIEBE Golffreunde UND  
SPORTBEGEISTERTE
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Leda ist eine 3,6 Meter hohe 
Bronzeskulptur, die den Besucher 
der Golfanlage Maria Bildhausen 
schon auf der Zufahrt zum Park-
platz gut sichtbar begrüßt. In wie-
der anderer Perspektive präsentiert 
sich die Figur beim Blick zurück am 
Abschlag auf Bahn 10 bzw. beim 
Gang entlang dieser Golfbahn.

Die fast archaisch anmutende, 
mächtige weibliche Gestalt neigt 
ihren Kopf zur Gans, die ihren 
Schnabel zum Gesicht der Leda 
richtet. Gibt sie ihr einen Kuss? 
Oder flüstert sie ihr etwas ins Ohr? 
Es lässt sich nicht sagen. Inspiriert 
sei der Künstler von zwei unter-
schiedlichen Motiven gewesen: 
der Gänseliesel und der mythologi-
schen Figur der Leda.

Markus Lüpertz vereint beide 
und greift dabei auf Leonardo 
da Vinci zurück. Dieser schuf um 
1500 eine bekannte Darstellung 
der Leda, die vom griechischen 
Gottvater Zeus in der Gestalt 
eines Schwans geliebt wird. Die 
Mythologie besagt, 
er habe mit ihr die 
schöne Helena und 
ihre Schwester Kly-
temnestra gezeugt, 
die beide in einem Ei ausgebrütet 
wurden.

Auch andere Kunstschaffende grif-
fen die Erzählung und das Motiv in 
ihren Werken auf, wobei etwa Mi-
chelangelo um 1530 einen oft ko-
pierten Entwurf lieferte. Die Gestalt 
der Leda wurde dabei in ihrer Kör-
perlichkeit immer wieder dem indi-
viduellen Geschmack des Künstlers 
angepasst, wie beispielsweise in 
der Version von Paul Cezanne. Mit 
Cezannes Arbeit verbindet Markus 
Lüpertz die bewegte Oberflächen-
gestaltung, durch die ihre jeweili-
gen künstlerischen Mittel sichtbar 

werden. Bei Cezanne sind dies 
abgehackt wirkende Pinselstriche, 
bei Lüpertz das im Entwurf flexible 
plastische Material, das später in 
Bronze übersetzt wurde. 

Die Leda weicht von der schlan-
ken, grazilen Gänseliesel ab und 
interpretiert sie als Gegenentwurf 
athletisch. Diese Abkehr von den 
gängigen Erwartungen und Schön-
heitsidealen war auch schon bei 
Cezanne ein Punkt der zeitgenös-
sischen Kritik, bis später das Ver-
ständnis für die „künstlerische 
Frei heit“ einen unvoreingenomme-
neren  Blick ermöglichte.

Die oft monumentalen Skulpturen 
des Malers, Bildhauers und Dichters 
Professor Markus Lüpertz finden 
sich auf zahlreichen Plätzen und 
Bauten Deutschlands. In Reichen-
berg geboren und in Rheydt auf-
gewachsen wurde er in West-Ber-
lin in den 1960er-Jahren zu einem 
Protagonisten einer neuen figurati-
ven Malerei mit expressiven Zügen. 
Nach Professuren in Karlsruhe und 
Düsseldorf prägte er über 21 Jahre 
hinweg als Rektor die Kunstakade-
mie in der nordrhein-westfälischen 
Landeshauptstadt.

Lüpertz‘ Stil zeichnet sich durch 
eine kraftvolle Bildsprache, einen 
Hang zum Großen, Monumenta-
len aus. Lüpertz berührt in seiner 
Kunst Tabus und stellt sich ganz 
bewusst gegen die gängigen 
Schön heitsideale. 

Die Auseinandersetzung mit der 
antiken Mythologie, aber auch die 
Beschäftigung mit der europäi-
schen Kulturgeschichte spiegeln 
sich in vielen seiner Arbeiten wi-

der. Lüpertz 
ist geradezu 
bekannt da-
für, dass seine 
Werke oft von 

provozierender Radikalität sind – 
polarisierende Diskussionen schei-
nen also nachgerade gewünscht.

2021 trat Markus Lüpertz erstmals 
auch als Opernregisseur in Erschei-
nung. Er inszenierte „La Bohème“ 
am Staatstheater Meiningen und 
zeichnete neben dem Bühnen-
bild auch für die Kostüme verant-
wortlich. Das Bühnenbild besteht 
aus 33 Teilen, die beiden größten 
Prospekte für den Hintergrund fer-
tigte Lüpertz selbst im Malsaal des  
Theaters an.
 Ulrike Schätzle

MARKUS LÜPERTZ
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So charakteri-
sier te Stefan 
H o f f   m a n n , 
Theo  loge und 
Journalist aus 
Bamberg, das 
Motto der Aus-
stellung in sei-

ner Einführung bei der Vernissage 
am 24. September. Das Schöne 
wahrzunehmen verändert die Men-
schen, sagt man auch. Es macht 
still, und in der Stille kann Kontem-
plation geschehen.

Vielleicht weiß der Bildhauer Her-

bert Holzheimer (71) um dieses 
Geheimnis in der Kunst. Er lebt 
mit seiner Frau in Langenleiten, am  
Fuße des Kreuzbergs. Herbert Holz-
heimer faszinieren Vergänglich keit 
und Verfall. Er arbeitet mit dem, 
was er auf seinen Wanderungen 
durch die Rhön findet, vor allem 
mit verrotteten Baumstämmen. In  
einem aufwändigen Arbeitsprozess  

werden die Fundstücke partiell mit 
Silber, Gelb- und Weißgold oder 
Polierweiß versehen, aber auch mit  
Feuer gebrannt. Die durch diese 
außergewöhnliche Bearbeitung 
und den dadurch entstehenden 
Gegenpol zum Verfall geradezu 
mystisch gewordenen Werke und 
Kompositionen waren im Keller-
gewölbe und auf dem Dachboden 
des Hauses Nivard zu sehen.

Riesige Gefäßskulpturen, goldene 
Schalen und Tafeln, voluminöse 
runde Körper, ein Engelsflügel sie 
alle schimmerten unergründlich 

und kostbar im Spiel des sich ver-
ändernden Lichtes in den abge-
nutzten Räumen des Hauses, wie 
zu sakralen Kultobjekten erhoben. 
Herbert Holzheimer wurde übri-
gens am 17. September mit dem 

Kulturehrenbrief des Bezirks Un-
ter franken in der Sparte Bildende 
Kunst und Theater ausgezeichnet 
– ein Preis, der nur alle zehn Jahre 
vergeben wird.

Elisabeth Mehrl, Jahrgang 1955, 
aus Emmering bei Rosenheim, 
malt dagegen Schmuckstücke. 
Ohne Kontext werden sie groß for-
matig, realistisch reduziert und frei 
im Raum schwebend präsentiert: 
Juwelen, Perlen, Edelsteine, Ringe 
und Ketten. Fast unterkühlt wir-
ken sie, ohne jeden Ansatzpunkt 
und teilweise in Übergröße. Auf 
den zweiten Blick erkennen wir: 
Die Geschmeide stehen für unsere 
eigenen Sehnsüchte, Hoffnungen 

und Wunschträume. Sehnsucht 
nach Besitz, Status, Macht oder 
auch Sehnsucht nach Schönheit.
Eine Installation von Elisabeth 
Mehrl ist ein raumfüllendes, oran-
gefarbenes Tableau, zusammen-
gesetzt aus großen Kacheln, auf 

NIVARD IVGOLF & KUNST

Schönes ist ein feiner 

Ton, der tief in uns et-

was zum Klingen bringt, 

und wir spüren diesen 

Klang und entdecken, 

was wir als Menschen 

sein können. “

„
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welchen ungewöhnliche und teils 
untragbare Ringe gemalt schwe-
ben. Modern und funktional 
schaut das aus, wie ein Kassetten-
boden. Begehrlichkeiten. Ein Ring 
erinnert an eine mittelalterliche 
Papst-Mitra, ein anderer an eine 
riesige barocke Perle.

Eine weitere Rauminstallation von 
ihr zeigt eine monströse Mode-
schmuck-Kette, von der Zimmer-
decke hängend, aus verschiede-
nen, bunten Vasen, die sie auf 
Flohmärkten gesammelt hat.

Neben der Ausstellung im Haus 
Nivard sind die großformatigen 
Plastiken und Installationen inter-
national bekannter Künstler wie 
Markus Lüpertz, Bernar Venet 
oder Herman de Vries im weiten 
Grün des Golf-Clubs ein Publi-
kumsmagnet und stimmen die Be-
sucherinnen und Besucher bereits 
auf den Kunstgenuss ein.

Thomas Pfarr, Inhaber der Galerie 
im Heimatspielhaus in Münner-
stadt, bespielt die Sommerresi-
denz des letzten Abtes Nivard des 

Klosters Maria Bildhausen seit vier 
Jahren. Ihm ist es unter dem Mot-
to „dem Schönen“ gelungen, eine 
Künstlerin und einen Künstler in 
einer Ausstellung zusammenzu-
führen, die unterschiedlicher nicht 
sein könnten.

Bei strahlendem Herbstwetter  
fanden hunderte Besucher den 
Weg zur Vernissage auf den 
Rindhof, wo es sich die Familie 
Weigand nicht nehmen ließ, die 
Kunstfreunde persönlich zu begrü-
ßen und zu bewirten.

Margit Aumüller

Audi quattro Cup

01.06.2024

EHRHARDT AG  Hauptsitz: Kaltenbronner Weg 2, 98646 Hildburghausen www.ah-ehrhardt.com
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          DAS  Rebhuhn  AUF DEM GOLFPLATZ

Wasserstellen

Unser Golfgelände verfügt über 
Teiche, Wasserhindernisse und ein 
Bewässerungssystem, das Reb-
hühnern Zugang zu Wasser bietet. 
Dies ist besonders während der 
trockenen Perioden von großer Be-
deutung, da Wasser eine lebens-

wichtige Ressource für diese Vögel 
darstellt.

Die Bedeutung der speziellen 
Fütterungsstelle

Der Golfplatz Maria Bildhausen 
geht über die bloße Bereitstellung 
eines Lebensraums für Rebhühner 
hinaus. Es wurde eine spezielle 
Fütterungsstelle eingerichtet, um 
die Nahrungssituation für diese 
Vögel zu verbessern. Die Fütte-
rungsstelle bietet den Rebhühnern 
zusätzliche Nahrungsmöglichkei-
ten, vor allem in den Wintermo-
naten, wenn die natürliche Nah-
rungsversorgung be  grenzter ist. 
Dies trägt zur Stärkung der Reb-

huhnpopulation und zur Erhöhung 
ihrer Überlebenschan cen bei.

Schutzmaßnahmen und  
Zusammenarbeit

Unsere Initiative zeigt, wie Golf-
plätze dazu beitragen, gefährdete 
Arten zu schützen. Die Zusammen-
arbeit mit Naturschützern kann die  

Schaffung und Pfle-
ge von Lebensräu-
men für Wildtiere 
fördern. Die Imple-
mentierung von 
spe ziellen Fütte-
rungsstellen ist nur 
ein Beispiel dafür. 

Wir haben u. a. mit 
der Einrichtung der 
Fütterungsstelle für 
diese Vögel einen 
Beitrag zum Schutz 
des Rebhuhns ge-
leistet. 

Frank Czarnietzki

Der Golfplatz Maria Bildhausen ist 
nicht nur ein Paradies für Golfer, 
sondern auch bedeutender Lebens-
raum für das Rebhuhn (Perdix per-
dix). Rebhühner, die in der Region 
heimisch sind, finden hier eine 
besonders gastfreundliche Um-
gebung, die durch das Einrichten 
einer speziellen Fütterungsstelle 
weiter verbessert wurde. 

Vegetation und Grünflächen

Der Golfplatz Maria Bildhausen 
zeichnet sich durch seine reichhal-

tige Vegetation aus. Große Rasen-
flächen, Büsche und Bäume schaf-
fen eine facettenreiche Umgebung 
– perfekte Bedingungen für das 
Rebhuhn. Die Grünflächen mit 
Gräsern und Kräutern, Bestand-
teil der Ernährung der Rebhühner, 
sind ihre Nahrungsquelle.

Deckung und Verstecke

Die hohen Gräser, 
Büsche und Sträu-
cher bieten Reb-
hühnern Versteck-
möglichkeiten. Als 
Bodenvögel müssen 
sie sich vor Raub-
tieren schützen. 
Die natürlichen 
Merkmale des Golf-
platzes, darunter 
Bunker und sandige 
Bereiche, sind eben-
falls Rückzugsorte 
für diese Vögel. 
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Die Attraktivität der Golfanlage in 
Maria Bildhausen wurde mit der 
offiziellen Eröffnung des Neun-
Loch Platzes erheblich gesteigert. 
Bei traumhaftem Wetter konnte 
Vizepräsident Karl Schätzle in einer 
Feierstunde, nach einem schmack-
haften Weißwurstfrühstück, zahl-
reiche Gäste auf der Anlage be-
grüßen, ganz besonders Dieter 
Schelzel, Vizepräsident des Bayeri-
schen Golfverbands, die Präsiden-
ten der benachbarten Golfclubs 
aus Bad Kissingen und Schwein-
furt, Andreas Trägner, stellvertre-
tender Bürgermeister von Münner-
stadt, die Familien Weigand und  
P. Martin Linner. 

„Und heute können sich alle 
Freunde des Golfsports und sol-
che, die es werden wollen, auf den 
attraktivsten öffentlichen Neun-
Loch-Platz bis München freuen“, 
so Dieter Schelzel. Während an-
dere Clubs das Platzangebot eher 
zurückbauten, gehe Maria Bild-
hausen erfreulicherweise in die 
Gegenrichtung und erweitere die 
Spielmöglichkeiten. Schelzel wies 
darauf hin, dass Golf sich nach-
weislich positiv auf die Gesund-
heit und das Wohlbefinden von 
Menschen aller Alterskategorien 
auswirke. Außerdem hob er die 
Bedeutung von Golfplätzen für die 
Natur und viele Tierarten hervor. 
Auch im Bereich „Golf und Natur“ 
sei der Golf-Club Maria Bildhausen 
ja bekanntermaßen vorbildlich.

„Unter dem Motto „Public Golf, 
Golf für alle“ bieten wir jetzt durch 
die Erweiterung des Sechs-Loch-
Platzes auf neun Löcher einen be-
sonderen Anreiz, um sich für den 

Golfsport zu begeistern“, sagte 
Präsident Jochem Kehl. Hier kön-
ne Jedermann, jede Familie ohne 
Mitgliedschaft und ohne Platzreife 
gegen eine geringe Gebühr echtes 
Golf-Feeling ab dem ersten Schlag 
erleben. Die erweiterte Anlage 
biete dazu ideale Voraussetzun-
gen, Golf zu spielen oder in den 
Golfsport einzusteigen. „Golf“, so 
Kehl, „kann in jedem Alter gespielt 
werden und soll vor allem Spaß 
machen, aber auch jede Menge 
Herausforderungen bieten.“ Kehl 
dankte vor allem Rudi und Claudia 
Weigand für die weiteren erheb-
lichen Investitionen in ihre Anlage 
und lobte Anton Sauter, der die 
drei neuen, durchaus anspruchs-
vollen Bahnen hervorragend in 
die reizvolle Landschaft gebaut 

hat. Die neugestaltete An-
lage ist nach einem Rating auch 
handicaprelevant und lässt sich in 
einer guten Stunde bewältigen, ist 
also auch für diejenigen Golferin-
nen und Golfer geeignet, die nicht 
viel Zeit haben. „Wir werden hier 
regelmäßig Events für die Freizeit-
gestaltung und Schnupperkurse 
anbieten“, sagte Kehl. 

Pater Martin Linner,  
ein Freund der Fa-
milien Weigand, 
spendete dem Platz 
den kirchlichen Se-
gen, bevor mit dem 
dreifachen Durchschneiden des 
roten Bandes die Öffnung der An-
lage erfolgte. Viel Beifall gab es für 
Rudi und Claudia Weigands Enkel 
Luca, der an Abschlag zwei den 
goldenen Ball mit einem gekonn-
ten Schlag in Richtung Zielfahne 
schlug und damit den Spielbetrieb 
offiziell freigab.
  Text & Fotos: Anton Then

Pater Martin Linner spricht den Segen.

Dieter Schelzel, Rudi Weigand und Jochem Kehl 
durchschneiden das rot Band.

Luca Hartmann schlägt den 
goldenen Ball.

Hier in Maria  

Bildhausen ist eine  

traumhaft schöne  

Golfanlage.

Dieter Schelzel, BGV“

„

Public Golf MARIA BILDHAUSEN



2023 war ein ereignisreiches Jahr. 
Ich durfte an einigen Turnieren teil-
nehmen. Erfreulicherweise nimmt 
auch unser Clubmitglied Klaus 
Main berger an den europaweiten 
Turnieren der EDGA teil. Einige ha-
ben wir gemeinsam bestritten. 

Los ging es mit den „Czech Mas-
ters“ im Golfclub Black Bridge 
in Prag, gefolgt von den „Dutch 
Open“. An den „La Wantzenau 
Para golf Open“ in der Nähe von 
Straßburg nahm ich gemeinsam 
mit Klaus teil. Er belegte den 4. 
Platz, während ich bei den drei Tur-
nieren nur das Mittelfeld erreichte. 

Bei den „Internationalen Baye-
rischen Meisterschaften“ im GC 
Wörthsee traf ich eine ehemalige 
Spielerin unseres Clubs: Scarlett 
Rose Ziegler, die dort arbeitet und 
beim Turnier als Starterin fungier-
te. Für mich war der Platz recht 
herausfordernd – Wetterkapriolen 
kamen noch dazu: So wurde der 
erste Spieltag wegen Gewitters 
abgebrochen. Ich hatte also am 

nächsten Tag noch 4 Löcher und 
nach einer einstündigen Pause eine 
komplette Runde zu spielen. Trotz-
dem war es ein vom BGV perfekt 
organisiertes Turnier. Ich belegte 
den 9. Platz. 

Erfolgreich waren Klaus und ich in 
Ceska Lipa bei den „Czech Open“, 
eines der wenigen inklusiven Tur-
niere. Hier können auch nicht be-
hinderte Spieler teilnehmen, was 
besonders die mitgereisten Partner 
freut. Nach den beiden Turnierta-

gen belegte Elisabeth in der Klasse 
der Golfer ohne Behinderung den 
5. Platz, Klaus Mainberger erreich-
te Platz 3 der Brutto wertung, ich 
selbst wurde nach der Führung am 
ersten Tag noch auf den 2. Platz in 
der Stableford Wertung verdrängt. 

Klaus nahm darüber hinaus noch 
am „Giovanni Nasi & Diasorin 
International Cup“ für Golfer mit 
Behinderung in der Nähe von Tu-
rin teil. Er war mit dem 9. Platz der 
beste deutsche Starter. 

Ende November standen noch die 
„Algarve Open“ in Vilamoura an. 
Nach dem Super-Erlebnis im letz-
ten Jahr – super Platz, fantastisches 

BEHINDERTENGOLF
    EIN RÜCKBLICK
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DER MAKLER IHRES VERTRAUENS
Mit Erfahrung und Kompetenz seit über 40 Jahren 
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DIETER DENNER – IMMOBILIEN GMBH
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Wetter – stand schnell fest, dass 
wir wieder dort spielen.

Ein besonderes Highlight war der 
„1. Inklusions-Cup“ des Beauf-
tragten der Bundesregierung für 
die Belange von Menschen mit 
Behinderung im GC Seddiner See. 
Bei diesem Einladungsturnier – ein 
Florida Scramble – waren Spieler 
mit Behinderung, Clubmitglieder 
und Golfer aus dem Umfeld des 
Bundestages am Start. Für die 
meisten war es das erste Mal, dass 
sie Kontakt zu Spielern mit körper-
lichen Einschränkungen hatten. 
Daneben hatten einige Behinderte 
die Möglichkeit, an einem Schnup-
perkurs mit professioneller Anlei-
tung mit anschließendem Turnier 
auf dem Kurzplatz teilzunehmen. 
Die Veranstaltung war sehr gelun-
gen, allerdings mit viel Aufwand 
und Kosten für die Teilnehmer 
verbunden. Wünschenswert wäre 
hier eine Unterstützung durch den 
DGV für Spieler, die an internatio-

nalen Turnieren teilnehmen.

Ich kann jedem nur empfehlen, der 
gerne Turniere spielt und einen Be-
hindertenausweis mit Grad der Be-
hinderung von 50 oder mehr hat, 
einmal mitzumachen. Die EDGA 
(European Disabled Golf Assoca-
tion) bietet Turniere nicht nur in 
Europa, sondern rund um die Welt 
an: Neuseeland, Australien, Japan, 
Südafrika, USA oder Kanada. Soll-
te jemand hierzu Fragen haben – 
ich stehe gerne zur Verfügung.

Im nächsten Jahr steht der nächs-
te „Cairns Cup“ an, ein Turnier im 
Ryder Cup Format. Hier treffen, 
wie bei den Profis, die USA auf 
ein Team aus Europa. Nachdem 
wir letztes Jahr in London gespielt 
haben, findet das nächste Turnier 
in der Nähe von Detroit statt. Ich 
freue mich sehr, dass ich für dieses 
Turnier nominiert wurde. 

Um zu gewährleisten, dass auch 
Spieler daran teilnehmen können, 
die finanziell nicht in der Lage 
wären, sind wir ständig auf der 
Suche nach Sponsoren und Spen-
den. Sollte jemand Interesse an 
einer Spende oder an den Spon-
soring-Paketen haben, kann er/sie 
sich jederzeit an mich wenden. 

Ganz herzlich möchte ich mich 
für meinen Einsatz im Team der 
AK50 bedanken. Es ist ein schö-
nes Gefühl, trotz Einschränkung 
Teil dieses Teams zu sein. Unsere 
Abschlussfahrt nach Tschechien 
war der Hammer. Wir haben auf 
tollen Plätzen rund um Karlsbad  
gespielt. Lediglich der Wettergott 
war uns nicht hold, so dass wir 
am letzten Tag unsere Runde nach 
neun Löchern abbrechen mussten. 

Klaus und ich freuen uns schon 
auf das kommende Turnierjahr mit 
alten Bekannten und neuen Freun-
den.  Frank Sorber

Montag bis Freitag 10-19 Uhr, Samstag 10-18 Uhr 
Tel. 09771 9008-0, www.moebel-angermueller.de 

Talstr. 4, 97616 Bad Neustadt-Salz

Bei Vorlage  
Ihres  

CLUBAUS- 
WEISES  

erhalten Sie  
zusätzlich  

3% EINKAUFS- 
VORTEIL

Unser  
TEAM 

ist bereit
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Vorgehensweise bei Erleichte-
rung zurück auf der Linie
Bei dieser Erleichterungsmöglich-
keit müssen Sie den Ball auf der 
Linie droppen – er darf eine Schlä-
gerlänge in jede Richtung rollen.

Anpassung der Golfregeln für 
Spieler mit Behinderung
Die Anpassungen sind nun Teil der 
Regeln und gelten für alle Turniere 
und alle Spieler, die zu den in Regel 
25 ausgeführten Gruppen zählen.

Regelereignisse zum  
Schmunzeln

Es war der Neujahrstag mit fast 
frühlingshaften Temperaturen – die  
Gelegenheit für eine erste Golf-
runde 2023. Meine Frau hatte 
sich entschlossen, mich als Caddie 
zu begleiten und ich spielte einen 
neuen, leuchtend roten Ball – eines 
ihrer Weihnachtsgeschenke.

Vor uns eine Gästegruppe (einer  
der Spieler in Shorts und Polo!) 
mit einem großen weißen Hund 
als Begleiter. An Bahn 3 winkten 
sie mich durch und ich schlug mei-
nen Ball an der nächsten Bahn vor 
den rechten Rand des Grüns. Auf 
dem Weg dorthin kam plötzlich 
be sagter Hund angelaufen und 
ich sagte aus Spaß zu ihm: „Such 

den Ball, wo ist der Ball“ – er lief 
schnurstracks dorthin, nahm den 
Ball ins Maul und eilte zu seinem 
Besitzer, der auf dem Weg zum 
Tee war. Meine Frau lachte schal-
lend über mein verdutztes Gesicht 
und meinte, das hätte ich wohl 
besser gelassen. Ich erhielt mit 
einer Entschuldigung den Ball zu-
rück und dachte, so einen gut ab-
gerichteten Golfhund könnte man 
öfter gebrauchen.

Als Regelfuzzy wusste ich natür-
lich, wie zu verfahren war: „Ist es 
bekannt oder so gut wie sicher, 
dass ein äußerer Einfluss den Ball 
des Spielers aufgenommen oder 
bewegt hat, ist dies straflos und 
der Ball muss an seine ursprüng-
liche Stelle zurückgelegt werden 
(Regel 9). Diese muss, wenn nicht 
bekannt, geschätzt werden (Regel 
14.2).

Mehr Regelwissen gefällig?

Ein heißer Sonntag im Juli. Ich 
spielte mit zwei Gästen, die den 
Platz noch nicht kannten, und wir 

NEUES VOM Regelfuzzy
Keine wesentlichen inhaltlichen 
Änderungen gaben die Regelhüter 
von R&A und USPGA für die Golf-
saison 2023 bekannt. Bei einem 
Regelabend vor Saisonbeginn stell-
te ich sie für die Mannschaften und 
weitere Interessierte vor.

Hier die Kurzfassung

Regel 3.3b(4) Spieler nicht ver-
antwortlich für Ausweisung des 
Handicaps auf der Scorekarte oder 
für Addition der Lochergebnisse. 
Die Spielleitung ist verantwortlich 
für die Berechnung der Handicap-
schläge des Spielers und die Ermitt-
lung seines Nettoergebnisses

Regel 4.1a(2) Benutzung, Repara-
tur oder Ersatz eines während der 
Runde beschädigten Schlägers. Ein 
Spieler darf einen beschädigten 
Schläger ersetzen, vorausgesetzt 
er wurde nicht missbräuchlich be-
schädigt.

Regel 9.3 Ball durch Naturkräfte 
bewegt. Die neue Ausnahme 2 
schreibt vor, dass ein Ball zurück-
gelegt werden muss, falls er in 
einen anderen Bereich des Platzes 
rollt, nachdem er gedroppt, gelegt 
oder zurückgelegt wurde. Das gilt 
auch, wenn der Ball im Aus zur 
Ruhe kommt.
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verstanden uns auf Anhieb. An 
der Bahn 14 landeten die Bälle 
der beiden im Fairwaybunker und 
der erste Spieler schlug seinen 
Ball und schaute erwartungsvoll 
in Richtung Grün – doch der Ball 
war nahezu senkrecht nach oben 
geflogen und landete eine Hand-
breit vor seinem linken Fuß. Kein 
Problem, denn der nächste Schlag 
landete sicher auf dem Fairway. 
Nun war sein Freund an der Reihe: 

Er nahm seinen Stand ein, schlug 
auf den Ball und der landete – auf 
seinem Rücken und rollte Richtung 
Semirough! Zunächst verblüffte 
Gesichter, dann schallendes Ge-
lächter. (Übrigens: Wie hoch ist die 
statistische Wahrscheinlichkeit für 
eine solche Situation?)

Was besagt das Regelbuch? Re-
gel 11: Wenn der sich bewegen-
de Ball des Spielers versehentlich 

eine Person […] trifft, ist es straflos 
und der Spieler muss […] den Ball 
von dort spielen, wo er zur Ruhe 
kommt. Gesagt, getan – wir been-
deten die Runde am Loch 19 mit 
einem Kaltgetränk und mussten 
beim Abschied immer noch über 
die Situation lachen.

Kommen Sie gut über den Winter. 
Auf ein Wiedersehen freut sich

Heinz-Günter Schicks

P A R K H O T E L  &  R E T R E A T

P A R K H O T E L  &  R E T R E A T



Golf & Geselligkeit = Ladies Day! 
Ganz in diesem Sinne können wir 
auf eine ereignis- und abwechs-
lungsreiche Saison zurückblicken. 
Nach einem gelungenen Start An-
fang April folgte am 3. Mai unser 
erstes Charity Turnier. Gemeinsam 
mit den „Herren“ spielten wir einen  
Chapman Vierer zugunsten der 
Kinder Krebshilfe. Unter dem Mot-
to „Gemeinsam Gutes tun“ erleb-
ten Ladies und Herren einen herr-
lichen Golfnachmittag mit feinem 
Halfway sowie Getränken und 
spendeten großzügig für die Kin-
der Krebshilfe.

Bereits im April hatten wir unsere 
Eclectic Saisonrunde gestartet, die 
immer wieder durch andere Aktivi-
täten aufgelockert wurde.

aus Maria Bildhausen zwei Tage 
mit abwechslungsreichen Golfrun-
den und stimmungsvollen Aben-
den am Badesee.

Im August wurde die Krönung un-
serer Puttkönigin bei ausgelasse-
ner Stimmung gebührend gefeiert 
und es folgten weiter im Wechsel 
mit der Eclectic Serie Turniere in 
unterschiedlichen Spielformaten.

So beschlossen wir die Golfsaison 
2023 wieder mit dem traditio nel-
len Fähnchen-Turnier sowie der 
Ehrung der Siegerinnen der Ec-
lectic Serie. Beim anschließenden 
Essen ließen wir die Saison Revue 
passieren und gut gelaunt, mit 
Vorfreude auf 2024, ausklingen.

Martha Walter

LADIES DAY 2023
So sponsorten Christiana Bau-
disch-Werner und Ingrid Prey an-
lässlich ihrer Geburtstage das 
„Golden Girl Turnier“ und ver-
wöhnten mit Unterstützung der 
Ladies sowie des Rindhof-Teams 
die Golferinnen mit Speisen und 
Getränken nach der Runde.

Besonders ist das zweite Charity 
Turnier „Pink Ribbon“ zu erwäh-
nen, wo zahlreiche Damen zu 
Gunsten des Projektes „Pink Kids“ 
spielten und wir wieder einen grö-
ßeren Betrag spenden konnten. 
Belohnt wurden die Spielerinnen 
durch ein spektakuläres Gartenfest 
im Innenhof des Rindhofs.

Der Ausflug in das Golfresort 
Gerns heim bescherte den Ladies 

SOMMERKATALOGE

2024sind da!

Schweinfurter Straße 135
97493 Bergrheinfeld
09721_970352
info@reisebuero-voelk.de
www.reisebuero-voelk.de

Ihr Spezialist für Golfreisen
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Die Mittwochsrunde im Golf-Club 
Maria Bildhausen war auch in die-
sem Jahr ein fester Termin im Ka-
lender vieler Herren. Bei insgesamt 
19 Einzelwettbewerben sowie 
zwei Chapman und vier Scram-
ble Events kam echte Turnierstim-
mung auf. Wie im Vorjahr war uns 
der Wettergott meistens wohlge-
sonnen, sodass das Golfen nicht 
negativ beeinflusst wurde. Nur 
beim Abschlussturnier zeigte er 
uns, dass es auch anders geht und 
schickte uns Dauerregen. Der gu-
ten Stimmung tat das jedoch kei-
nen Abbruch und die Saison wur-
de in guter Stimmung und schöner 
Atmosphäre beendet. 

Ein besonderer Höhepunkt war 
das „Krebshilfe“-Turnier, bei dem 
Damen und Herren gemeinsam an 
den Start gingen. Ein herrlicher Tag, 
der sportlichen Ehrgeiz und gesell-
schaftliches Engagement verband.  
Es war ein besonderer Tag, der allen  
in Erinnerung bleiben wird.

Ein herzlicher Dank gebührt den 
großzügigen Sponsoren, die die 
Mittwochsrunde in der Saison 
2023 unterstützt haben. Clemens 

Höpfner, der zwei Turniere ermög-
lichte, hat maßgeblich dazu beige-
tragen, dass diese Veranstaltungen 
so erfolgreich waren. Ein besonde-
rer Dank geht auch an Christian 
Hippeli, der uns mit einer kräfti-
gen Finanzspritze im Spielbetrieb 
unterstützte. Auch für die tollen 
Preise unseres regelmäßigen Mit-
spielers Alfred Schlembach sagen 
wir nochmals Danke! Last but not 

least geht ein Dankeschön an Mar-
tin Beck und die Firma Rhön-Bau, 
die mit einem tollen Abschluss-
turnier die Saison im Oktober be-
schlossen.

Natürlich geht ein herzlicher Dank 
an alle, die hinter den Kulissen für 
den reibungslosen Ablauf der Her-
rengolfrunden gesorgt haben. Das 
Club-Büro, die Greenkeeper und 
das Restaurant-Team haben ihr 
Bestes gegeben, um unseren Golf-
platz in Top-Zustand zu präsentie-
ren, die Turniere perfekt vorzube-
reiten und dafür zu sorgen, dass 
wir nach den Runden gemütlich 
zusammensitzen konnten.

Die Mittwochsrunde ist nicht nur ein  
sportlicher Wettbewerb, son-
dern auch eine Gelegenheit, um 
Freund schaften zu pflegen und das 
Club leben zu genießen. Wir freuen 
uns bereits auf die kommende Sai-
son, mit einigen Änderungen, und 
hoffen auf eine rege Teilnahme im 
neuen Jahr. Schön wäre, wenn wir 
noch mehr „Neugolfer“ zum Mit-
spielen motivieren könnten – traut 
Euch, wir freuen uns auf Euch! 

Karl Schätzle

Golf-Club Maria Bildhausen
Herren Golf
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mitglieder ab 55 Jahren, die bisher 
nicht bei den uns waren, teilge-
nommen hätten.

Ich hoffe, dass wir 2024 gesund 
bleiben und uns weiterhin don-
nerstags zum Golfen treffen.

Friedhelm Esser
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Für die Donnerstagssenioren war 
das Jahr 2023 sehr ereignisreich. 
Es gab frohe, aber auch traurige 
Momente. Im Frühjahr verstarb un-
ser langjähriger Senior Captain Dr. 
Hanspeter Fritzer. Ende September 
ging im gesegneten Alter von 96 
Jahren Horst Schwarz von uns. 
Auch mussten wir uns von Helmi 
Römmelt, im Alter von 93 Jahren 
verabschieden. Sie werden bei den 
Donnerstagssenioren nicht verges-
sen.

Wie man am Alter der Verstorbe-
nen sieht, das Golfen hält jung und 
fit. Jeden Donnerstag trafen wir 
uns mit durchschnittlich 15 Perso-
nen. Vor einigen Jahren waren wir 
noch doppelt so viele. Deshalb an 
dieser Stelle nochmals herzliche 
Einladung an alle Clubmitglieder 
ab 55 Jahren: Kommt donners-
tags um 9:45 Uhr, lernt die Gruppe  
kennen und spielt mit. 

2023 machten wir aus Termin-
gründen nur einen Ausflug – es 
ging zum Golfclub Schweinfurt. 
Jeden dritten Dienstag im Monat 
fand unser Stammtisch statt. Hier 
besuchten uns regelmäßig Golfer, 
die aus Alters gründen nicht mehr 
spielen können. 

Ein Höhepunkt war unsere Golf-
woche im September. Bei bestem 
Golfwetter spielten wir Dienstag 
ein 9 Loch Fähnchen Turnier, Mitt-
woch ein 9 Loch Texas Scramble, 
zum Abschluss am Donnerstag auf 
dem neuen Public.GOLF.9 Platz 
eine Runde mit Einlagen: eine Bahn 
nur mit Eisen 7, 
eine andere muss-
te zum Putten der 
Schlauch-Putter 
benutzt werden 
…. alle waren mit 
Spaß dabei. Wo-
chensieger war 
Kurt Ramthun. 
Sein Name wurde 
auf dem Brunnen-
pokal als Gravur 
verewigt. 

An dieser Stelle 
vielen Dank an 
alle Helfer, beson-
ders an Susanne 
Eschenbach, die 
die Organisation 
mit Freude und 
S a c h v e r s t a n d 
übernommen hat. 

Gewünscht hätte 
ich mir, dass Club-

DONNERSTAG Senioren

Wir müssen wollen

reden zuhören.

vr-bank-mr.de

Lassen Sie sich jetzt 
genossenschaftlich beraten. 
Wir sind für Sie da - 
persönlich & digital.
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DONNERSTAG Senioren
Es war ein fantastisches Jahr! 
Herzlichen Glückwunsch an meine 
Schüler! Ihr habt euch super ver-
bessert! 

Verbesserungen gehen nur mit 
Übungseinheiten nach Plan, mit 
der Teilnahme an den Kursen und 
natürlich mit Vermeiden von Feh-
lern. Alleine, ohne professionel-
le Unterstützung, ist das nahezu 
unmöglich. Golfunterricht ohne 
Video-Analyse führt nicht zur Ver-
besserung des Golfspiels.

Es gibt keinen einzigen Top-Profi-
spieler oder Spitzenamateurgolfer, 
der ohne Video-Analyse an seinem 
Schwung arbeitet. Tatsache ist, 
dass wir 40 % visuell lernen, 30 %  
durch Gefühl und 30 % auditiv. 
Wird auch dein Schwung regel-
mäßig auf Video dargestellt?

Die Analyse des Schwungs hilft, 
die Ausgangsposition konstant 
zu halten. Damit sind falsche Be-
wegungen unter Kontrolle zu hal-
ten. Jeder hat seine ganz eigenen 
Schwungprobleme. Über 90 % der 
Golfer sind sich dieses Umstands 
nicht bewusst, sie wissen nicht, 
was sie falsch machen, wenn sie 
„den Ball nicht treffen“. Ein weite-
rer, wichtiger Baustein: Bekomme 

ein Gefühl für deine ganz persön-
liche Entwicklung als Golfer!

Vielleicht baust du jetzt gerade dei-
nen Golfschwung auf oder arbei-
test an einer neuen Technik. Was 
viele vielleicht nicht wissen: Ich 
filme und speichere die Schwün-
ge der Schüler in einer persona-
lisierten Datei. Wir arbeiten nicht 
immer an Schwungänderungen, 
sondern versuchen einfach, so 
nah wie möglich am Schwung des 
Schülers zu bleiben, gerade dann, 
wenn er am besten spielt. 

Nehmt ihr euren Schwung auf Vi-
deo auf und speichert dies, wenn 
ihr den Ball super getroffen habt? 
Denn nur so kann man Verglei-
che in Zeitlupe durchführen und 
Schwachstellen erkennen.

Unglücklicherweise spielen Golfer 
nur etwa für die Dauer von zwei 
Wochen auf ihrem besten Niveau. 
Golf ist außerordentlich komplex 
und es schleicht sich sehr schnell 
etwas in unseren Schwung oder 
unsere Ausgangsposition ein. 
Deshalb müssen wir konsequent 
unseren Schwung durch Video 
über wachen. Dies gibt dir die best-
mögliche Chance auf dem besten 
Niveau zu spielen.

Neue Technologie 2024
Es gibt erstaunliche Entwicklun-
gen im Bereich Video und künst-
liche Intelligenz. Golfer können 
jetzt ihre Schwünge aufnehmen 
und eine sofortige Verwandlung 
in einen 3D-Avatar erleben, der 
genaue Winkel und Bewegungen 
des Schwungs zeigt. Dies bietet 
eine neue Dimension im Golfun-
terricht. Ich werde diese hochmo-
derne Technologie im kommenden 
Jahr für meine Schüler einsetzen.

Youtube 100.000+ Abonnenten
Persönlich freue ich mich über 
100.000 Abonnenten auf Youtube 
und über 25 Millionen Aufrufe für 
meine Videos. Meine Videoplatt-
form WorldClassGolf.com erlangt 
große Anerkennung und erreicht 
Golfenthusiasten weltweit. Es ist 
eine aufregende Zeit und ich freue 
mich auf die Zukunft.

Am 28. Februar 2024 geht es ins 
sonnige Marokko, um uns auf 
die Saison 2024 vorzubereiten. 
Das ist ein großartiges Reiseziel: 
tolle Golfplätze, hervorragende 
Übungseinrichtungen, perfekte 
Tem peraturen und viel Sonne! An-
fän ger sind herzlich willkommen!
Es grüßt Euch ganz herzlich

Craig Hanson

Craig Hanson



Nach dem Klassenerhalt im letzten 
Jahr hatten wir uns dieses Jahr wie-
der den Aufstieg in die Regionalliga 
vorgenommen. Antreten mussten 
wir gegen GC Würzburg, GC Am 
Reichswald, GC Abenberg und GC 
Schweinfurt. Leider mussten wir 
den Abgang unseres Starspielers 
Luca Scheublein verkraften. Außer-
dem war Dominik Kaiser aufgrund 
seiner OP noch außer Gefecht ge-
setzt. Dennoch hat er uns tatkräf-
tig an allen Spieltagen unterstützt. 
Das Ziel war gesteckt und mit zwei 
Neuzugängen sind wir in die Sai-
son gestartet. Unser Kader: Florian 
Wachter, Timo Pommer, Sven Neu-
bert, Florian Strassheimer, Maximi-
lian Busch, Stefan Härter, Adrian 
Dirnberger, Christian Ringelmann, 
Simon Lindwurm, Volker Mauer 
und Volker Liess.

Im Februar waren einige unserer 
Spieler in Portugal zum Trainings-
lager. Ein weiteres Trainingslager 
im GC Maria Bildhausen verbun-
den mit der Teilnahme am Oster-

hasen-Vierer folgte über das Oster-
wochenende. Intensives Training 
an drei Tagen und ein spaßiges 
Turnier, bei dem wir die Möglich-
keit hatten, uns den Mitgliedern zu  
präsentieren, ließen uns mit einem 
positiven Gefühl in den ersten 
Spieltag gehen. Der erste Spieltag 
war nämlich unser Heimspieltag.

Leider hat es bei uns daheim über-
haupt nicht funktioniert. Mehr als 
enttäuscht waren wir über den 3. 
Platz zu Hause hinter Würzburg 
und dem Reichswald, sind wir so 
doch genau wie letztes Jahr wie-
der schlecht in die Saison gestartet 
und das auch noch auf unserem 
Heimatplatz. Eine konsequente 
und schonungslose Fehleranalyse 
zusammen mit Spezialtraining im 
Reichswald führten zwei Wochen 
später in Nürnberg dann zum 2. 
Platz. Weiter ging es in Würzburg. 
Trotz der überragenden Leistungen 
von Max Busch (-1) und Stefan 
Härter (+0) sind wir am Ende lei-
der nur dritter geworden. In Aben-

berg stand dann am Ende Platz 2 
für uns da; für uns war der Klas-
senerhalt damit bereits gesichert, 
aber leider stand der GC Würzburg 
mit einer Ausbeute aus 20 von 20 
Punkten bereits als Aufsteiger fest. 
Insofern war die Ausgangslage für 
den letzten Spieltag in Schwein-
furt leider für uns nicht mehr so, 
dass wir den Aufstieg noch schaf-
fen konnten. Dennoch wollten wir 
noch einmal alles geben und ver-
hindern, dass die Würzburger den 
kompletten „Durchmarsch“ mit 5 
Siegen schaffen. Letztendlich hat 
es trotz intensiver Vorbereitung im 
Nachbarclub bei schweren Bedin-
gungen am letzten Spieltag doch 
wieder nur zum undankbaren 2. 
Platz gereicht. 

Die Abschlusstabelle sah schließ-
lich so aus:
1. GC Würzburg 25 Punkte
2. GC Maria Bildhausen 18 Punkte
3. GC Am Reichswald  13 Punkte
4. GC Abenberg 11 Punkte
5. GC Schweinfurt  8 Punkte

EIN HERZLICHES HALLO VON DER
1. HERRENMANNSCHAFT
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Neben der Saison als Team möch-
ten wir an dieser Stelle natürlich 
auch die Einzelerfolge und -teil-
nahmen der Spieler erwähnen. 

Unser Spieler Florian Wachter hat 
sowohl an den Bayerischen wie an 
den Deutschen Meisterschaften 
und den Internationalen Meister-
schaften der Herren teilgenom-
men. Er hat sich mit den besten 
Golfern Deutschlands und Europas 
messen können und gemessen. 
Glückwunsch dazu! Außerdem 
ging Team-Kapitän Florian Strass-
heimer bei den Deutschen Meis-
terschaften AK30 an den Start. 
Den Abschluss gemacht haben am 
Ende der Saison die Bayerischen 
Vierermeisterschaften, an denen 
aus unserem Team Sven Neubert, 
Florian Strassheimer, Adrian Dirn-
berger, Christian Ringelmann und 
Volker Liess teilgenommen haben. 
Wir waren also auch auf individu-
eller Bühne super vertreten und 
haben uns wirklich bemüht, den 
Golf-Club Maria Bildhausen lan-
desweit bestmöglich zu repräsen-
tieren.

Abschließend gilt, dass wir zwar 
enttäuscht über den Verlauf der 
Saison waren, aber wieder viele 
wichtige Dinge gelernt haben, die 
wir für die nächste Saison umset-
zen wollen, um dann endlich den 
Aufstieg nach 3 Jahren Oberliga 
zu schaffen. Das wird eine harte 
Aufgabe, schließlich spielen wir 
an allen 4 Spieltagen 2024 in Hes-
sen gegen sehr starke Konkurrenz. 
Nichtsdestotrotz wollen wir uns 
stetig verbessern, um am Ende 
den Aufstieg zu erreichen. Die Ter-
mine für die nächste Saison sind:
GC Bad Nauheim 05.05.24
Licher GC 26.05.24
GC Winnerod 09.06.24
GC Hof Hausen 23.06.24
GC Maria Bildhausen 21.07.24

Ihr seid natürlich alle herzlich dazu  
eingeladen, uns bei allen Spiel -
tagen zu unterstützen und an zu- 
 feuern. Insbesondere am ab-
schließenden Heimspieltag in Bild-
hausen hoffen wir auf Unterstüt-
zung.

Zur Planung unserer neuen Saison 
2024 haben wir bereits viele groß-
artige neue Sachen innerhalb der 
Mannschaft in Planung, sowohl 
um uns spielerisch zu verbessern, 
aber auch, um uns im Club besser 
zeigen zu können. Wir sind eine 
tolle Mannschaft mit einem aus-
geglichenen, breiten Kader. Ein 
gemeinsamer Grillabend während 
der Saison und ein Mannschafts-
abschlussturnier auf drei ver-
schiedenen Plätzen mit abschlie-
ßendem Grillen haben zu einem 
großartigen Teamgefühl beigetra-
gen. Das wollen wir 
nächstes Jahr noch 
mehr unter Beweis 
stellen. Hierfür möch-
ten wir euch schon 
jetzt ganz herzlich zu 
unserem „Team-and-
Friends“ Turnier ein-
laden. Der genaue 
Termin wird natürlich 
rechtzeitig bekannt 
gegeben, aber freut 
euch schon jetzt auf 
ein tolles Turnier in ei-
nem entspannten Rah-
men. Gestartet wird  
mit einem Frühstück 
auf der Driving Ran-
ge; gut gestärkt geht 
es weiter mit einem 
Scramble auf der Run - 
de. Und zum Ab-
schluss werden wir 
einen tollen Abend 
mit Essen, Musik und 
viel Spaß erleben. Al-
les wird natürlich noch 
nicht verraten. Lasst 

euch überraschen!!

Abschließend möchten wir uns bei 
unserem Präsidium und allen Un-
terstützern sowie den zahlreichen 
Mitgliedern, die uns während 
der ganzen Saison über geholfen 
haben, bedanken. Vielen lieben 
Dank an euch alle!!

Wir freuen uns bereits und sind alle 
heiß auf die nächste Saison und 
-vorbereitung, um uns weiter zu 
verbessern und als Team zu wach-
sen! 2024 dann hoffentlich mit 
einem positiveren Gesamtergeb-
nis. Dann soll für uns nämlich der 
langersehnte Aufstieg in die Regio - 
nalliga perfekt sein!!!

Bis dahin,
Eure 1. Mannschaft

Florian Strassheimer
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Mehr 
als nur ein  
Glücksmoment.

s
Weil‘s um mehr als Geld geht.

Weil Sport uns alle verbindet,
engagiert sich die Sparkassen- 
Finanzgruppe ganz besonders 
in diesem Bereich. Ob alt oder 
jung, Hobby- oder Leistungs-
sportler:in, Menschen mit oder 
ohne Behinderung: Wir bringen 
mehr Bewegung in unsere  
Gesellschaft. 

Die Sparkassen-Finanzgruppe 
ist der größte nichtstaatliche 
Sportförderer in Deutschland. 
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Es ist großartig, in der ersten Sai-
son den zweiten Platz erreicht zu 
haben!

In der abgelaufenen Spielzeit ha-
ben wir gegen starke Gegner wie  
Schweinfurt, Bad Kissingen und 
Main Spessart gespielt und diese 
hinter uns lassen können. Einzig 
dem Team aus dem Golfclub Kit-
zingen mussten wir uns geschla-
gen geben. Wir gratulieren herz-
lich zum verdienten Aufstieg!

Die Jugendförderung und die Stei-
gerung des Potentials waren sehr 
wichtige Aspekte für den Erfolg 
der Mannschaft.

Es ist erfreulich, dass der Zusam-
menhalt im Team während der 
gesamten Saison ausgesprochen 
stark war und dass eine geschlos-

sene Teamleistung erbracht wurde. 
Für 2024 haben wir uns den Auf-
stieg als Ziel gesetzt. Dafür werden 
wir bereits frühzeitig in der Sai-
son mit einem gezielten Training 
beginnen. Zudem planen wir die 
intensive Nutzung der neuen In-
door-Golfanlage, die uns schon im 
Winter oder bei schlechtem Wet-
ter beste Trainingsmöglichkeiten 
bietet. Außerdem ist ein Trainings-
lager geplant.

Wir hoffen, dass wir mit unserem 
Teamgeist, unserer Einsatzbereit-
schaft und unserer Leidenschaft 
für Golf auch in der kommenden 
Saison erfolgreich sein werden.

Wir freuen uns auf spannende 
Spiele gegen die Golfclubs Haß-
berge, Schweinfurt, Bad Kissingen 
und Leimershof. 

Ein großer Dank gilt dem Präsidi-
um und dem Sekretariat des Golf- 
Clubs sowie Iris und Flo Demling 
für die gute Zusammenarbeit und 
Hilfe bei der Organisation von 
Spieltagen und Trainings.

Auch möchten wir danke sagen 
an alle Mitglieder, die das ganze 
Jahr mit großem Interesse unsere 
Spieltage und Fortschritte verfolgt 
haben und uns jederzeit mit Mo-
tivation und guten Worten unter-
stützt haben.

Wir freuen uns auf die neue Sai-
son!

Mit sportlichen Grüßen 
Die 2. Herrenmannschaft des Golf-
Clubs Maria Bildhausen

Frederik Fenn

AUS DEM STAND ERFOLGREICH
2. HERRENMANNSCHAFT
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Ein erfolgreiches Jahr liegt hinter 
den beiden AK30 Teams. Nach-
dem sich die AK30 II in der 2022er 
Saison mit dem zweiten Platz 
hinter dem sehr starken GC Am 
Reichswald begnügen musste, war 
das Ziel für 2023 klar: Aufstieg!

Etwas anders war es bei der AK30 
I, da in ihrer Liga (3. Liga) nur 3 
Teams an den Start gingen. Hier 
stand also schon vor Saisonbeginn 
fest, dass kein Team (GC Steiger-
wald, GC Würzburg und Maria 
Bildhausen) um den Abstieg ban-
gen muss. So konnten alle den 
Fokus ein wenig auf die 2. Mann-
schaft legen.

Vor dem 1. Spieltag wurden Work-
shops mit Mike Newell absolviert, 
so dass jeder Spieler bestens ge-

rüstet war. Am 5. Mai hieß es für 
Team I „Schönes Spiel!“ im GC 
Würzburg. Der zweite Platz hinter 
dem Gastgeber konnte sich durch-
aus sehen lassen. Die 2. Mann-
schaft nutzte den Heimvorteil 
zuhause und machte den ersten 
wichtigen Schritt in Richtung Ziel.

Am zweiten Spieltag hatte die 1. 
Mannschaft Heimspiel und die 2. 
Mannschaft reiste nach Coburg. 
Das Ergebnis: Heimsieg zuhause 
und ein starker 2. Platz in Coburg.

Der dritte Spieltag fand im GC 
Steigerwald und GC Main-Spes-
sart statt. Hier musste sich die 1. 
Mannschaft mit dem letzten Platz 
begnügen, während die 2. Mann-
schaft wieder Platz 2 belegte. 
Nach drei Spieltagen beendete die 

1. Mannschaft die kurze Saison 
auf Platz 2. Spannend wurde es 
für die 2. Mannschaft am letzten 
Spieltag. Der Aufstieg war noch 
nicht in trockenen Tüchern und 
jeder Spieler musste alles geben! 
Routiniert belegte man auch hier 
den 2. Platz und konnte sich über 
den ersehnten Aufstieg in Liga 4 
freuen! Die Meisterschaft wurde 
direkt nach dem letzten Putt ge-
feiert. 

Für die kommende Saison heißt es 
erneut „Ärmel hochkrempeln und 
Gas geben“. Auf die 1. Mann-
schaft warten mit Würzburg, Fürth 
und Herzogenaurach starke Geg-
ner. Die 2. Mannschaft darf sich 
mit den Golfclubs Hassberge, Co-
burg I und Bayreuth messen.

Frederik Fenn

Herren AK30 I & II



mit einem Schlag Rückstand leider 
nur Dritter hinter dem Team vom 
Golfclub Fürth, welches sich damit 
den Aufstieg in die 4. Liga sichern 
konnte. Das Gesamtergebnis stell-
te sich so dar: 
1. Golfclub Fürth II 13 Punkte
2.  Golf-Club Maria  

Bildhausen I 12 Punkte
2.  Golfclub Fränkische  

Schweiz   11 Punkte
3. Golfclub Schweinfurt 4 Punkte.
Glückwunsch an den Golfclub 
Fürth zum Aufstieg!

In der 7. Liga (Team II) waren in un-
serer Gruppe die Teams Golfclub 
Schloß Mainsondheim II, Golfclub 
Main Spessart II und Golfclub Co-
burg II mit dabei.  

Am ersten Spieltag in Coburg er-
reichten wir mit dreizehn Schlägen 
Vorsprung gleich den ersten Platz 
und hatten damit einen perfekten 
Saisonstart.

Ende Mai hatten wir unseren zwei-
ten Spieltag im Golfclub Main-
sondheim. An diesem Tag taten 

sich die Spieler aller Teams recht 
schwer, weil das Rough sehr hoch 
und die Chance, einen Ball dort zu 
finden, verschwindend gering war. 
Aufgrund einer Superleistung von 
Christoph wurden wir an diesem 
Tag wieder mit zwölf Schlägen 
Vorsprung erster. 

Der dritte Spieltag fand „zuhause“ 
statt und wir hatten das Ziel, unse-
ren Heimvorteil zu nutzen und den 
dritten Erfolg in Folge einzufahren. 
Dies gelang uns mit sechs Schlä-
gen Vorsprung vor dem starken 
Team vom Golfclub Main-Spessart. 
Wir hatten nun 12 Punkte einge-
spielt und gingen mit 4 Punkten 
Vorsprung in den letzten Spieltag. 
Platz eins in der Gesamtliste war 
uns nicht mehr zu nehmen.

Zum vierten Spieltag im Golfclub 
Main-Spessart fuhren wir mit re-
duziertem Team und taten uns an 
diesem Tag alle schwer. Wir konn-
ten leider nur Platz 4 mit einem 
hohen Schlagergebnis erspielen, 
was sich noch rächen sollte. Das 
Gesamtergebnis stellt sich so dar:  

Im Golfjahr 2023 hat die AK50 
schon Mitte März mit dem Mann-
schaftstraining in Form von 
Schwerpunktworkshops bei Trai-
ner Mike Newell begonnen, da wir 
in der Vergangenheit die Erfah-
rung gemacht haben, am ersten 
Spieltag leider nicht ausreichend 
erfolgreich abzuschneiden. Das 
wollten wir in diesem Jahr unbe-
dingt besser machen. Zusätzlich 
fuhren wir Ende März für vier bzw. 
5 Tage ins Trainingslager an den 
Gardasee. Dort hatten wir sehr 
schöne Golftage und werden das 
nun fest in unsere Jahresplanung 
mit aufnehmen.

In der 5. Liga (Team I) waren die 
Golfclubs Fürth II, Fränkische 
Schweiz und Schweinfurt unsere 
Mitstreiter. Am ersten Spieltag im 
Golfclub Fürth erreichten wir mit 
9 Schlägen Rückstand leider nur 
den dritten Platz, hauchdünn vor 
dem Golfclub Schweinfurt – nicht 
gerade ein Start, wie wir ihn uns 
vorgenommen hatten.

Ende Mai ging unsere Reise zum 
Golfclub Fränkische Schweiz. Dort 
gelang uns aufgrund des besten 
Tagesscores von Steffen der Tages-
sieg mit einem Schlag Vorsprung 
vor dem starken Team aus Fürth.

Der dritte Spieltag führte uns zu 
unseren Nachbarn nach Schwein-
furt. Aufgrund hervorragender 
Spielergebnisse gelang uns knapp 
der Spieltagsieg, wieder vor unse-
ren stärksten Konkurrenten aus 
Fürth. Nach dem dritten Spieltag 
lagen wir punktgleich mit Fürth 
auf Platz zwei – unser Heimspiel-
tag musste die Entscheidung brin-
gen. Wir hatten natürlich das Ziel, 
zu gewinnen oder zumindest den 
Golfclub Fürth hinter uns zu las-
sen. Bedauerlicherweise verpass-
ten wir beide Ziele und wurden 
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1. GC Maria 
 Bildhausen II  13 Punkte
2. GC Mainsondheim II 11 Punkte
3. GC Coburg II  9 Punkte
4. GC Main-Spessart II 7 Punkte

Leider sind wir trotz des erreichten 
ersten Platzes nicht in die sechste 
Liga aufgestiegen, da wir von den 
9 Tabellenersten in der 7. Liga die 
höchste Gesamtschlagzahl hatten. 
Es steigen nur die 8 schlagbesten 
Teams in Liga 6 auf, weil es nur 8 
Gruppen in der 6. Liga gibt. Unser 
Team bleibt damit leider in der 
neuen Golfsaison 2024 erneut in 
der 7. Liga.

Zum Saisonabschluss fuhren wir 
Mitte Oktober für vier Tage nach 
Tschechien und spielten dort auf 
vier schönen Golfplätzen. Leider 
machte uns das Wetter am Tur-
niertag und insbesondere am Ab-
reisetag einen Strich durch die 
Rechnung. Wir werden künftig die 
Abschlussfahrt im Kalender etwas 
nach vorne ziehen.

Unterstützt haben unsere beiden 
Mannschaften in dieser Saison die 
folgenden Spieler:

Steffen Werner, Uwe Götz, Ulrich 
Krieg, Matthias Reinwald, Frank 
Radatz, Manuel Schmidt, Armin 
Dickas, Christoph Feulner, Frank 
Sorber, Witold Dinstak, Andreas 
Fenn, Björn Straub, Jean-Claude 
Aparisi, Ralf Sellmann, Xiaochun 
Zhan, Karl Kairies und Frank Kut-
scher.

Vielen Dank für Eure tolle Unter-
stützung und euren Einsatz. Unse-
ren besonderen Dank möchten wir 
unseren Golfpros Mike Newell und 
Craig Hanson aussprechen, die 
uns in dieser Saison wieder sehr 
gut trainiert haben.

Wir wünschen allen Golfern ein 
friedvolles Weihnachtsfest, einen 
guten Start ins neue Jahr 2024 
und eine erneut spannende Golf-
saison 2024. Dann versuchen wir 
mal, es besser zu machen.

Karl Kairies und Frank Kutscher
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Herren AK50 I & II

• Distributionszentren
• Ersatzteillogistik
• Fulfillment & E-Commerce
• Produktionslogistik
• Inhouse-Logistik

• Stückgut
• LTL / FTL
• Gebietsspedition
• Express & Kurier
• Beschaffungslogistik
• B2C Zustellung
• Transportnetzwerke

• Seefracht
• Luftfracht
• Bahnfracht
• Time Critical Services
• Projektlogistik
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Trotz intensiver Vorbereitung auf 
die zweite Bayerische Liga AK65 in 
Bayern ist es uns nicht gelungen, 
die Liga zu halten. Bedingt durch 
Krankheitsausfälle unserer teil-
weise stärksten Spieler ist es uns 
nicht gelungen, an die Leistun-
gen von 2022 anzuknüpfen. Be-
reits am ersten Spieltag mussten 
wir erkennen, in welche Richtung 
die Saison 2023 verlaufen sollte. 
Für 2024 werden wir dank neuer 
und wieder gesunder Spieler opti-
mistisch in die Saison starten. Ein 
Dank geht auch an unseren Trainer 
Craig, der immer versucht, unser 
Spiel zu verbessern. 

Wir wünschen allen Mannschaften 
eine gute Saison 2024.

Roland ZieglerHerren AK65



Nach unserem Wiederaufstieg in 
die 2. Bayerische Golf Liga der AK 
50 Damen haben wir uns mit einer 
sehr starken Mannschaftsleistung 
einen hervorragenden 2. Platz in 
dieser Saison erspielt.

Etwas holprig ging es mit der Trai-
ningsvorbereitung in die Saison, 
denn die geplanten Tageswork-
shops fielen dem Wetter zum Op-
fer. Dank Pro Mike Newell haben 
wir wenigstens noch an einem Tag 
ein Training organisieren können.

Bereits am 1. Spieltag, der in unse-
rem Club stattfand, wurde deut-
lich, dass der GC Schwanhof das 
Maß aller Dinge sein wird. Mit drei 
Single Handicaplern angereist, 
haben Sie mit 27 Schlägen Vor-
sprung vor uns den 1. Platz belegt. 
3. wurde der GC Lauterhofen vor 
dem GC Bad Kissingen.

Am 2. Spieltag auf dem wunder-
schönen Platz des GC Schwanhof 
betrug der Unterschied nur 11 
Schläge zu uns, der 3. Platz ging 
wieder an den GC Lauterhofen, 
der GC Bad Kissingen musste sich 
mit dem 4. Platz zufrieden geben.

Der 3. Spieltag wurde dann zu un-
serem persönlichen Highlight der 
Saison: Den Spieltag in Bad Kissin-
gen konnten wir für uns entschei-
den. Alle vier gewerteten Spiele-
rinnen blieben unter 90 Schlägen 
– damit war unser Verbleib in der 
Liga gesichert. Chapeau für diese 
Mannschaftsleistung.

Der 4. Spieltag im GC Lauter-
hofen ging, wie erwartet, an den 
GC Schwanhof, der mit insgesamt 
14 Punkten das Aufstiegsspiel be-
streiten durfte und es schließlich in 
die 1. Liga geschafft hat. Mit 13 
Punkten hatten wir uns beachtlich 
gut geschlagen. Abgestiegen ist 
der GC Bad Kissingen. Im neuen 
Jahr messen wir uns mit „alten Be-
kannten“: dem GC Lauterhofen, 
Wittelsbacher Golfclub und GC 
Würzburg.

Ein besonderer Dank der Mann-
schaft geht an unseren Pro Craig 
Hanson, der uns wie immer super 
auf die Spieltage vorbereitet hat.
Mein ganz persönlicher Dank geht 
an diese tolle Mannschaft, die ich 
als Captain anführen darf.

Christine Köth
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Therapiezentrum Dr. Blaßdörfer

Physiotherapie

Ergotherapie

Logopädie

Medical Wellness

Podologie/med. Fußpflege

Rehasport

- auch Heim- und Hausbesuche -

Ihre Gesundheit
in kompetenten

Händen

10 Mal in Ihrer Region

Schweinfurt | Eltingshausen | 
Bad Kissingen | Maßbach | Gochsheim

Stadtlauringen | Münnerstadt | 
Bad Neustadt | Gerolzhofen |

Bad Brückenau

Therapiezentrum Dr. Blaßdörfer
Frankenstraße 11

97714 Eltingshausen
Tel.: 0 97 38/6 47
Fax : 0 97 38/6 76

E-Mail: info@blassdoerfer.com

www.blassdoerfer.com

43 Jahre
Erfahrung

Damen AK50
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Stolz! Das ist das Erste was ich 
fühle, wenn ich an die Top 40-Sai-
son 2023 denke. In meinem ersten 
Jahr als Captain blicke ich voller 
Stolz auf jeden einzelnen Spiel-
tag, jede einzelne Spielerin und 
jeden einzelnen Spieler auf und 
neben dem Platz zurück. Es ist eine 
Mannschaft entstanden, die nicht 
nur durch Leistung, sondern vor 
allem durch einen harmonischen 
Zusammenhalt die ganze Saison 
über glänzte. 

Der Start in Ansbach war zwar 
holprig – magere 107 Punkte, 4. 
Platz. Am zweiten Spieltag aber in 
Lauterhofen holten wir den ersten 
Sieg mit 131 Bruttopunkten und 
kletterten in der Gesamtwertung 
auf Platz 3 hinter Gerhelm und 
Lauterhofen. Am dritten Spieltag 
zuhause konnte ich aus den Vol-
len schöpfen. Unsere Mannschaft 
übertraf sich mit ihrer Leistung 
erneut selbst mit sage und schrei-
be 156 Bruttopunkten. Dr. Stefan 
Härter mit 39 Bruttopunkten (3 

unter Par) erspielte das beste Ein-
zelergebnis. Somit konnten wir 
den Abstand auf den führenden 
GC Lauterhofen von 23 Brutto-
punkten auf einen Bruttopunkt 
reduzieren und kletterten auf den 
zweiten Rang. Der vierte Spieltag 
in Gerhelm wurde mit Abstand der 
schlechteste, aber nur vom Wetter. 
Es regnete so stark, dass der Start 
um eine halbe Stunde verschoben 
wurde. Das brachte leider über-
haupt keine Besserung und wir 
mussten fast die ganze Runde 
bei Dauerregen spielen. Trotz des 
schlechten Wetters belegten wir 
den zweiten Platz mit 133 Brutto-
punkten vor Lauterhofen und hin-
ter Gastgeber Gerhelm. Somit hat-
ten wir die Führung übernommen 
und es sollte ein heißes Finale in 
Bad Windsheim werden, da uns 
nur 2 Punkte von Lauterhofen und 
7 Punkte von Gerhelm trennten. 
Es kam am 19.08. bei strahlendem 
Sonnenschein und über 30 Grad 
zum Showdown in Bad Winds-
heim. Die zwei Punkte Vorsprung 

mussten mindestens gehalten, 
wenn nicht sogar ausgebaut wer-
den, da Lauterhofen und Gerhelm 
jeden Fehler mit Kusshand an-
nehmen würden. Unsere Top 40 
hatte in den letzten Jahren ähnli-
che Ausgangslagen, doch da war 
Fortuna nicht auf unserer Seite. 
Diesmal sollte es anders werden. 
Wir brachten unglaubliche 170 
Bruttopunkte in die Wertung, ein 
Ligaspitzenwert. Wir holten damit 
nicht nur den Tagessieg, sondern 
auch den Gesamtsieg mit 700 
Bruttopunkten. Am Ende waren 
es 23 Punkte Vorsprung auf den 
Zweitplatzierten Lauterhofen und 
sogar 44 Punkte auf den Drittplat-
zierten Gerhelm. Somit sind wir 
zu Recht in die Klasse B aufgestie-
gen und freuen uns, nächstes Jahr 
gegen Mannschaften wie Fürth, 
Schweinfurt, Bad Kissingen und 
Pottenstein spielen zu dürfen. Ich 
bedanke mich für das tolle Top-40-
Jahr und freue mich auf eine heiße 
Saison 2024. 

Clemens Höpfner

TOP „Stolz“
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TURNIERE
2023

Das ließen sich die Querschlä-
ger nicht nehmen! Das 20-jäh-
rige Bestehen der golfenden 
Herrenrunde war ein willkom-
mener Anlass für ein Turnier 
der Spitzenklasse. 

Schon die Ausschreibung ver-
sprach, außer der sportlichen 
Herausforderung, ein großarti-
ges Rahmenprogramm. Vom 
Service während der Runde 

über eine schmackhafte Half-
wayverpflegung bis zum Bar-
becue einschließlich Freibier, 
verwöhnten die Jubilare alle 
Teilnehmer. 

63 Golfer, darunter auch 20 
Gastspieler aus befreundeten 
Clubs, gingen beim Kanonen-
start auf die Runde, um ihre 
golferischen Kräfte zu messen.
Unter all den guten Ergebnissen  

des Tages sei hier eines noch-
mal besonders erwähnt. Die 
Nettoklasse C gewann Luca- 
Maximilian Hartmann, einer 
der jüngeren Golfer, souverän 
mit 45 Nettopunkten. 

Ihm und allen weiteren Siegern 
und Platzierten ein herzlicher 
Glückwunsch.

Karl Schätzle

20 JAHRE QUERSCHLÄGER 
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„Ehepaare und Lebensgemein-
schaften an die Tees“ … war 
der Slogan für diesen absoluten 
Golf-Traumtag. Es wurde einiges 
geboten: HalfWay, Coming-in im 
Innenhof und ein gemeinsames 
Essen mit Siegerehrung. Wir freu-
en uns schon auf nächstes Jahr!

Die Sieger:
Brutto:
Karl & Ulrike Schätzle

Netto A:
1.  Dr. Witold Dinstag &  

Margot Bindrim
2. Dr. Roland & Cornelia Köth

Netto B:
1. Dr. Otto & Dr. Yvette Oehm
2. Sandro & Lisa Matejka

Die Sonderwertung Nearest to the 
Tragerl ging an Dr. Otto Oehm

EHEPAAR VIERER DAS TURNIERDEBUT
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Das diesjährige Motto des Kult-
turniers, „Piraten“, lockte wieder 
102 Freibeuterinnen und Freibeu-
ter (Golfende) auf unseren schö-
nen Platz, um sich im 2er Scram-
ble zu messen. Alle Teams, einige 
in Piratenkluft, waren guter Dinge 
und konnten sich schon auf der 
Runde mit piratentypischen Rum-
sorten auf die Abendveranstaltung 

im Dachboden der Caddyhalle ein-
stimmen. Diese war wieder sehr 
stimmig vom Greenkeeper-Team 
und den Helfern dekoriert worden.

Mit frisch gegrillten Hähnchen 
wurde die Grundlage geschaffen 
für die leckeren Cocktails, die vom 
Greenkeeping-Team um Frank 
Czar nietzki professionell zuberei-

tet wurden. Bis in die Nacht wurde 
dieses herausragende Turnier ge-
feiert. 

Nochmals ein ganz besonderer 
Dank an das Team und alle Helfe-
rinnen und Helfer für diesen ganz 
besonderen Golftag. Man darf ge-
spannt sein auf das Turniermotto 
in 2024!

GREENKEEPER CUP „PIRATEN“
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68 Teilnehmer, bestes Golfwetter 
und Top-Stimmung, das war der 
AUDI QUATTRO CUP 2023 powe-
red by „Autohaus Erhardt AG“.  
Wie immer bei AUDI wurde ein 
Vierer-Auswahldrive gespielt. Die 
HalfWay und das anschließende 
Essen vom Feinsten, die Siegereh-
rung souverän durchgeführt von 
Präsident Jochem Kehl, Vizepräsi-
dent Karl Schätzle und Verkaufs-

leiter Oliver Rammig (Erhardt AG). 
Ein rundum gelungener Golftag, 
der die überragenden Netto-Sie-
ger Karin Fecke und Ralf Sellmann 
zum Deutschlandfinale in den  
GC Weimarer Land brachte!

Die Gewinner waren:
Brutto
Yvonne Hiltscher &  
Michael Schütte

Netto A
1.  Karin Fecke & Ralf Sellmann
2.  Achim Hippeli &  

Aleksandr Pronin
3.  Karola Schodorf &  

Klaus Hennerkes

„Nearest to the Pin“ gewannen 
Julia Roth und Tobias Fischer, den 
„Longest Drive“ Elke Jüngling 
und Clemens Höpfner.

AUDI QUATTRO CUP

Markus Mogk und die Deutsche 
Vermögensberatung hatten geru-
fen und 76 Spielerinnen und Spie-
ler sind dem Ruf gefolgt. Geboten 
wurde ihnen ein „rundum sorglos 
Paket“ der Spitzenklasse. Start-
geschenke, Halfway und Service 
während der Runde. Ein Abend-
essen im Rahmen der Siegereh-
rung rundete das Event stilvoll ab.

Auf die Siegerliste konnten sich in 
der Bruttowertung bei den Damen 
Ulrike Schätzle und bei den Herren 
Dr. Stefan Härter eintragen.

Die beiden Hauptpreise, je eine 
Woche „Golf vom Feinsten“ in 
Portugal, wurden traditionell in der 
Nettowertung vergeben. Hier setz-
ten sich mit Frederik Fenn und Se-
bastian Albus zwei Herren durch. 

Vizepräsident Karl Schätzle ehrte 
alle Gewinner und übergab ein 
Dankeschön-Präsent an Markus 
Mogk. Ebenso groß wie die Freu-
de über die Preise und den groß - 
artigen Turniertag war die Freu-
de über die Zusage von Markus 
Mogk, dass es in 2024 dieses Tur-
nier erneut geben wird.

DVAG TURNIER



Geniale Spiele, tolle Teams und eine großartige Spende zugunsten der Menschen 
mit Behinderungen des Dominikus-Ringeisen-Werks in Maria Bildhausen.

Vizepräsident Karl Schätzle überreichte den Reinerlös des Startgeldes von 900,- Euro 
im Namen des Golf-Club Maria Bildhausen während der Siegerehrung dem Förder-
verein Maria Bildhausen e. V., vertreten durch Elmar Euring, Christoph Euring und 
Matthias Guck. Frau Gerdi Wieselhuber, die von ihrer Tochter begleitet wurde, ließ 
es sich nicht nehmen, an der Feierstunde teilzunehmen.

Gottfried Wieselhuber war der Ideengeber für den Golfplatz am Rindhof in Maria 
Bildhausen und hat hier Pionierarbeit geleistet. Als Zeichen der Dankbarkeit gegen-
über Gottfried Wieselhuber und der St. Josefskongregation Ursberg findet jährlich 
das Gottfried-Wieselhuber-Gedächtnisturnier in Maria Bildhausen statt. 

Wir sagen danke für den sensationellen Spieltag und das Engagement! Als beson-
deres Startgeschenk erhielten alle Spieler einen kleinen Schutzengel von der Förder-
stätte Maria Bildhausen. Den Preisträgern wurde zudem bei der Preisverleihung eine 
handgefertigte Schale mit dem Logo des Golf-Clubs, hergestellt von der Kloster  
Manufaktur der WfbM Maria Bildhausen, von Clubmanagerin Elke Jüngling und 
Vizepräsident Karl Schätzle überreicht. Den begehrten Wanderpokal erhielt Tino 
Bender mit 50 Nettopunkten.

Matthias Guck / Förderverein Maria Bildhausen e.V.

20. GOTTFRIED WIESELHUBER 
GEDÄCHTNISTURNIER
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Die Sieger waren:
Brutto Damen
Julia Roth
 
Brutto Herren
Friedrich-Maximilian Kugler  
(GC Rottbach)

Netto A
1. Michael Bresse
2. Johannes Dittler (GolfCity Puchheim)
3. Cornelia Köth
 
Netto B
1. Tino Bender (Wanderpokal)
2. Steffen Wehner
3. Tom Hofmann
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PREIS DES PRÄSIDENTEN  
SCOTTISH FLAIR
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Ein Event der Extraklasse! Das Turnier stand unter dem Motto „Scottish 
Open“. Das Wetter meinte es besonders gut, denn die Sonne strahl-
te vom Himmel und die Teilnehmer konnten die schottische Landschaft 
fast schon vor ihren Augen sehen, als sie zum Kanonenstart auf ihrem 
Abschlag standen. Mit Whisky-Stationen an verschiedenen Abschlägen 
wurde der Golftag um einen Hauch schottischer Kultur bereichert.

Eine ganz besondere Überraschung erwartete die Golfer nach der Run-
de. Zum Coming-in spielte eine Dudelsackspielerin traditionelle schotti-
sche Melodien – mehr schottische Atmosphäre geht fast nicht.
 
Im Anschluss an die Siegerehrung startete Vizepräsident Karl Schätzle die 
Verlosung zahlreicher attraktiver Preise unter allen Teilnehmern. High-
light war die Möglichkeit zum Gewinn einer Reise nach St. Andrews, 
„the home of golf“, die von „golfinscotland.de“ gesponsert war.

Die Gewinner des Tages:
Brutto
1. Volker Liess
2. Matthias Reinwald
3. Marko Zschinzsch
4. Michael Hörtreiter

Nearest to the Nessie: André Mohr

Netto
1. Lukas Kießner
2. Sonja Walleitner
3. Aleksandr Pronin
4. Iris Demling

Gewinner der Reise nach Schott-
land: Karsten Göbel (GC Artland)



Die Golf AK Meisterschaften in 
Maria Bildhausen am 15. Juli 2023 
versprachen ein Wochenende vol-
ler Spannung, sportlicher Höchst-
leistungen und geselligem Vergnü-
gen zu werden. Bei strahlendem 
Sommerwetter trafen sich 80 Teil-
nehmer in den verschiedenen Al-
tersklassen, um sich miteinander 
zu messen. Unter einem wolkenlo-
sen Himmel und bei angenehmen 
Temperaturen hatten die Golferin-
nen und Golfer beste Bedingun-
gen, um ihr Können unter Beweis 
zu stellen. Die Teilnehmer waren 
hochmotiviert, die Herausforde-
rungen des Golfplatzes zu meis-
tern und um den begehrten Titel 
in ihren Altersklassen zu kämpfen.

Höhepunkt des ersten Spielta-
ges war das abendliche Sommer-
nachtsfest, das unter dem Motto 
„White Night“ stand. Alle waren 
in weiß gekleidet. Ein großartiges 
Musikerinnenduo sorgte für Un-
terhaltung, die Tanzfläche war bis 
zum späten Abend gefüllt. 

Die Zeit bis zur Siegerehrung 
wurde mit einem lockeren „Co-
ming-in“ überbrückt. Die Teilneh-
mer tauschten Geschichten und 
Erfahrungen aus, während sie 
darauf warteten, die Gewinner 
zu erfahren. Dieser Teil des Tur-
niers zeigte einmal mehr, dass es 
bei den Golf AK Meisterschaften 
neben dem geselligen Miteinander 
auch um die gemeinsame Leiden-
schaft für den Golfsport geht.

Die Sieger der AK 30 wurden mit-
tels Stechen auf der Bahn 18 ermit-
telt, Timo Pommer und Dr. Stefan 
Härter waren gefordert, nochmal 
ihr bestes Golf zu spielen. Der Sieg 
ging schließlich an Timo Pommer!

AK 30 Herren
1. Timo Pommer
2. Dr. Stefan Härter
3. Maximilian Busch
AK 30 Damen
1. Sonja Straub
2. Katharina Schröder
3. Verena Eckert

AK 50 Herren
1. Steffen Werner
2. Michael Heusinger
3. Björn Straub
AK 50 Damen
1. Ulrike Schätzle
2. Erika Franz
3. Gaby Christopoulos-Haberl
AK 65 Herren
1. Arthur Zimmer
2. Jochem Kehl
3. Roland Ziegler
AK 65 Damen
1. Claudia Weigand
2. Cornelia Köth
3. Irene Ziegler
Mädchen
1. Jette Straub
2. Hannah Fodor
Jungen
1. Luc Berninger
2. Emil Riechwald
3. Nick Demling

CLUBMEISTERSCHAFTEN 2023  
JUGEND, AK 30, 50, 65 DAMEN, HERREN 
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97616 Bad Neustadt-Salz · Talstraße 6
Tel. 09771/6240-0 · Fax 6240-90

www.demling.de
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Gfarbenhaus

Decke Wand Boden Fassade

Farbenhaus Handwerk+
• Böden und Gardinen
• Innendekoration
• Farben und Tapeten
• Parkett und Laminat
• Große Farbmischanlage

• Putz und Anstrich
• Decken und Trennwandsysteme
• Innenausbau
• Wärmedämmverbundsysteme
• Gerüstbau und Verleih

Putz – Trockenbau
Gerüste – Malen

Böden – Gardinen

CLUBMEISTERSCHAFT 2023  
DAMEN UND HERREN 

Die Clubmeisterschaft ist der 
sport liche Höhepunkt jeder Golf-
saison. Hier messen sich Spiele-
rinnen und Spieler jeder Spiel-
stärke und kämpfen über 3 Tage 
(Herren)bzw. 2 Tage (Damen) um 
den Sieg und die Platzierungen. 
Der Spielmodus, Zählspiel von den 
blauen bzw. weißen Abschlägen, 
ist für alle eine nicht alltägliche 
Herausforde rung. Deshalb ist es 
beson ders erwähnenswert, dass 
der erst neunjährige Ben Pommer 

die Herren konkurrenz als jüngster 
Teilnehmer komplett durchgespielt 
und mit einem großartigen Ergeb-
nis beendet hat. Chapeau!
Die Clubmeisterinnen 2023
1. Christine Köth
2. Julia Roth
3. Ulrike Schätzle

Die Clubmeister 2023
1. Florian Strassheimer
2. Timo Pommer
3. Dr. Stefan Härter

MATCHPLAYS  
2023 
Nach spannenden Matches konn-
te sich in diesem Jahr das Team 
mit Clemens Höpfner und Robert 
Wahler den Sieg im 4er Matchplay 
sichern. Im Einzelmatchplay hieß 
am Ende der Sieger Karl Kairies. 
Ein herzlicher Glückwunsch an die 
Gewinner für ihre tolle Leistung.



SCHULGOLF
Golf ist nicht nur etwas für Erwach-
sene, das ist die Erkenntnis, die seit 
drei Jahren im Internatsdorf Hau-
binda mit dem Projekt „Abschlag 
Schule“ in die Tat umgesetzt wird. 
Acht Schüler nehmen teil mit Un-
terricht bei einem Golf Prof auf der 
Anlage in Maria Bildhausen.

Ideal für Nachwuchsgolfer
Der GC Maria Bildhausen bietet 
ideale Bedingungen für dieses 
Projekt. Mit dem „Public.GOLF.9-
Platz“, dem 18-Loch Meister-
schaftsplatz und der großzügigen 
Driving Range stehen den Schülern 
hervorragende Möglichkeiten zur 
Verfügung. Dieses Jahr trainierte 
Michael Newell die Technik und 
Heinz Schicks lehrte Regelkunde.

Fortschritte im Golfspiel
Während der Golfgilde haben die 
Schüler die Möglichkeit, ihre Fä-
higkeiten im Putten, Chippen und 

bei den vollen Schlägen wei-
terzuentwickeln. Durch be-
treutes Spielen auf dem Platz 
und das Kennenlernen un-
terschiedlicher Spielformen 
können sie Erfahrungen sammeln. 
Die Möglichkeit, das Projekt mit 
der Platzreifeprüfung abzuschlie-
ßen, gibt den Schülern ein klares 
Ziel vor, auf das sie hinarbeiten 
können.

Vielversprechende Zukunft
Wir freuen uns über die Fortschrit-
te, die unsere Schüler machen 
und sind zuversichtlich, dass die 
erlernten Techniken den jungen 
Golfern in Zukunft in spannen-
den Wettkämpfen zugutekom-
men werden. Viele abwechslungs- 
reiche Golfplätze bieten zahlrei-
che Gelegenheiten, das Können 
in puncto Koordination, Ballgefühl 
und Teamgeist unter Beweis zu 
stellen.

Das Projekt „Abschlag Schule“ ist 
ein hervorragendes Beispiel dafür, 
wie der Golfsport junge Menschen 
begeistern und ihnen wertvolle Fä-
higkeiten vermitteln kann, die sie 
ein Leben lang begleiten werden.

Wir möchten uns beim Golf-Club 
Maria Bildhausen, dem Deutschen 
Golfverband (DGV) und allen Be-
teiligten herzlich bedanken. Die 
großzügige Unterstützung und das 
Engagement sind einfach bemer-
kenswert. Das Projekt war auch 
in diesem Jahr ein großer Erfolg 
und wir sind zuversichtlich, dass 
es auch in Zukunft weiter wachsen 
und junge Talente fördern wird. 
In diesem Sinne: Schönes Spiel!
wünschen 

Olaf Reiber und Tom Hofmann
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GOLFJUGEND 2023

DAS JUGENDTEAM 
Sonja Straub wurde Anfang Mai 
vom Präsidium kommissarisch als 
Jugendleiterin eingesetzt. Ihre of-
fizielle Wahl wird in der nächsten 
Mitgliederversammlung nachge-
holt. Unterstützt wird sie von Flo-
rian Demling sowie von der C-Trai-
nerin Andrea Wehner, dem Pro 
Craig Hanson, den jugendlichen/
jungen Betreuern Maja, Maxi, Jet-
te, Nick, den Captains Freddy Fenn, 
Fabia Riechwald, Stefan Fodor und 
dem Jugendausschuss mit Martin 
Wirthmann als Elternsprecher.
Kontakt
Jugendleiterin Sonja Straub
Tel. 0175 9354870
Instagram: jugend_gcmb

Die Golfjugend blickt auf eine er-
folgreiche Saison zurück. 47 Kin-
der und Jugendliche nahmen von 
April bis September am Training 
teil, die „Größeren“ bei unserem 
Pro Craig Hanson in zwei Grup-
pen (ab 12 Jahren oder HCP < 50), 
die jüngeren Kinder in drei Grup-
pen bei Andrea Wehner. Mit den 
liebevoll gestalteten Figuren am 
Putting-Grün führte Andrea spie-
lerisch in die Golftechniken ein. 
Freitags war also stets viel los auf 
unserer Übungsanlage und nach 
der Trainingseinheit spielten wir 
oft noch einige Bahnen auf dem 
neuen Public.GOLF.9.

Am 23.04. startete die Turnierse-
rie für die Kinder unter 12 Jahren 
im Rahmen des Bayerischer-Mi-
ni-Team-Cups auf unserem Golf-
platz zusammen mit den Kindern/
Jugendlichen aus den Golfclubs 
Main-Spessart, Mainsondheim, 
Kitzin gen, Steigerwald, Würzburg 
und Schweinfurt. Eines unserer 
beiden Teams qualifizierte sich für 
die Talentiade in Eichenried und 
Ben Pommer im Rahmen dieser 
Turnierserie zusätzlich für die Süd-

deutsche Meisterschaft und das 
Länderteam. Eine klasse Leistung!
Die Bayerische Mannschafts-
meisterschaft Netto Mädchen- 
Jungen startete mit einem Heim-
spieltag am 06.05. Hier konnte 
unsere Mannschaft den Gruppen-
sieg vor Würzburg und Coburg 
feiern. Glückwunsch!

Insgesamt war es für unsere Golf-
jugend ein sehr erfolgreiches Jahr 
mit vielen gemeinsamen Erlebnis-
sen. So z. B. eine Reise in die Ge-
schichte des Golfplatzes (Entste-
hung, Kloster, Kirche) mit Anton 
Then oder der Besuch der Kunst-
ausstellung Nivard IV mit Thomas 
Pfarr. Weiterhin haben wir das 
Projekt „Froschkönig“ auf den 
Weg gebracht (mehr dazu auf der 
nächsten Seite). Wir alle freuen 
uns auf die neue Saison und sind 
gespannt, was sie für die jüngsten 
und jungen Golferinnen und Gol-
fer bereithält.

Abschließend möchten wir uns bei 
den engagierten Eltern und allen, 
die unsere Golfjugend unterstützt 
haben, herzlich bedanken!
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GOLFJUGEND & Kunst

Am Golf-Club Maria Bildhausen 
wird Kunst ganz groß geschrieben. 
Seit 2016 sind hier immer mehr 
Skulpturen und Kunstwerke inter-
nationaler und regionaler Künstler 
zu sehen. Nun möchte sich die 
Golfjugend mit einem Kunstwerk 
beteiligen. Unterstützung bekom-
men die Kinder, Jugendlichen so-
wie Jugendleiterin Sonja Straub 
von dem Künstler Kurt Grimm.

Der BGV fördert auf Antrag und 
nach Begutachtung alljährlich Pro-
jekte für die Golfjugend mit einem 
Preis. Im Golf-Club Maria Bildhau-
sen – 145 ha pure Natur – bieten 
sich naturverbundene Projekte ge-
radezu an. 

Kurz vor einer Golfrunde beim 
Erlauschen des lauten Froschkon-
zerts am Übungsgrün hinter dem 
Clubhaus wurde die Idee für das 
Projekt „Froschkönig“ geboren. 
Grimms Märchen „Der Froschkö-
nig“ handelt von alten Zeiten, in 
denen das Wünschen noch gehol-
fen hat. Die jüngste Königstochter 
saß am kühlen Brunnen und spielte 
mit ihrem goldenen Ball, warf ihn 
hoch und da passierte es – der Ball 
landete im Brunnen und sie ver-
sprach dem Froschkönig alles was 

er wolle, wenn 
er ihr nur wieder 
den Ball aus dem 
Brunnen holen 
würde. Sie hielt 
seinen Wunsch, 
ihr Freund sein zu 
dürfen, nicht ein 
und rannte mit 
ihrem Ball zurück 
ins Schloss. Der 

Frosch machte sich auf den Weg 
ins Schloss und der König befahl 
seiner Tochter: „Was du verspro-
chen hast, das musst du auch hal-
ten“. 

Auch die Golfregeln müssen die 
Aktiven einhalten und zu-
nächst lernen. Eine 
Krone des Frosch-
königs am klei-
nen Teich am 
Übungsgrün 
oder auch das 
laute Frosch-
konzert in den 
Seen und Bio-
topen auf dem 
Golfplatz sollen alle  
Golferinnen und Gol-
fer an die Regeln und den 
Bezug zum Froschkönig erinnern.

Wie geht das Märchen aus? Am 
Ende verwandelt sich der Frosch in 
einen Prinzen und sie lebten glück-
lich und zufrieden. Und wenn sie 
nicht gestorben sind, dann leben 
sie noch heute.

Nach Einreichen des Projektes kam 
es im Innenhof des Golf-Clubs mit 
Anton Then, der regelmäßig Füh-
rungen zur Geschichte der Äbte 

des Golf-Clubs, des ehemaligen 
Sommersitzes des Klosters Maria 
Bildhausen, gibt, zu einem Ge-
spräch über Jugend & Kunst und 
den Froschkönig. Es war ein kur-
zer aber magischer Moment – er 
erwähnte seinen Bericht über das 
Froschkonzert aus dem Jahr 1997, 
also vor über 25 Jahren, in dem er 
genau über das Quaken und die 
Beziehung zum Golfball sinniert 
hatte. Um einen ansprechenden 
Froschkönig in die Umgebung mit 
den vielen tollen Kunstwerken in-
tegrieren zu können, gab er den 
Tipp, den Galeristen Thomas Pfarr 
zu kontaktieren, der die Ausstel-
lungen und Künstler koordiniert. 

Daraus ergab sich, dass der 
Künstler Kurt Grimm 

(der Name kann 
nicht treffen-

der sein) unse-
ren Wunsch 
„ K ü n s t l e r n 
einer Krone“ 
unterstützen 

möchte. Die 
Golfjugend hat 

bereits Skizzen der 
Krone sowie Papp-

modelle erstellt und möchte 
sich so in die Kunst am Golfplatz 
einbringen. Diese Krone soll als 
Symbol für den Froschkönig am 
hinteren Übungsgrün platziert 
werden. 

Die Golfjugend ist stolz, inmitten 
eines besonders schönen Golfplat-
zes, umrahmt von der einzigarti-
gen Geschichte und Kunst, trai-
nieren und sich weiterentwickeln 
zu dürfen. 

Sonja Straub

PROJEKT FROSCHKÖNIG
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BMMN
Bei der Bayerischen Mannschafts-
meisterschaft Netto erzielte unser 
Team den 1. Platz vor Würzburg 
und Coburg. Mitgespielt haben 
Jette Straub, Charlotte Michel, 
Nick Demling, Luc Berninger, Emil 
Riechwald und Jakob Riechwald. 
Glückwunsch zur Superleistung!

BMTC
Beim Bayerischen Mini Team Cup 
bis 12 Jahre wurden 2023 sechs 
Spieltage gespielt: in Maria Bild-
hausen, Würzburg, Steigerwald, 
Kitzingen, Main Spessart und 
Main  sondheim. Danke an Captain 
Freddy Fenn sowie alle Zähler, Fah-
rer und Helfer, die unsere Kinder 
unterstützt haben.

TALENTIADE
Team 1 hatte sich im Rahmen des 
BMTC aus 70 Teams für die Talen-
tiade in Eichenried qualifiziert. Am 
10.09. reisten Finja Wirthmann, 
Ben Pommer, Tim Müller, Paul 
Frey tag und Constantin Rost nach 
Mün chen und erzielten am Final-
tag einen tollen 7. Platz Brutto der 
besten 20 Teams in Bayern. Glück-
wunsch!

KINDERGOLFABZEICHEN
Im September legten sieben Kinder  
das Kindergolfabzeichen ab: Iiro 
und Hannah (Gold), Lennard, Max 
und Felix (Silber), Hugo und Han-
nes (Bronze). Das DGV-Kinderab-
zeichen in Silber ist gleichzusetzen 
mit der internen Platzerlaubnis, die 
berechtigt, erste Erfahrungen auf 
dem „großen“ Platz in Begleitung 
von erfahrenen Golfenden zu sam-
meln. Allen, die das DGV-Kinder-
golfabzeichen in Gold erfolgreich 
bestanden haben, wurde Platzreife 
erteilt.
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Luc      Nick       JetteFlo (Captain) Emil    Jakob    Nick     Luc

Constantin  Leopold    Ben     Tim       Leni     Finja   Sebastian   Paul

Paul            Ben        Finja         Tim      Constantin
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SÜDDEUTSCHE  
MEISTERSCHAFT
Am Wochenende 16./17.09. fan-
den die Süddeutschen Meister-
schaften der Mädchen und Jungen 
im Golfclub Waldegg-Wiggens-
bach im Allgäu statt. Unser Ben 
Pommer hatte sich im Rahmen des 
BMTC qualifiziert.

Der Bayerische und Baden-Würt-
tembergische Golfverband tragen 
seit 2016 im Wechsel die Süddeut-
schen Meisterschaften der AK10 
und AK12 aus. Je Landesgolfver-
band qualifizieren sich die 6 besten 
Jungen und Mädchen der Brutto-
rangliste AK10. Mit dem dritten 
Platz hatte sich Ben auch für die 
Länderwertung qualifiziert, war 

also Mitglied des Länderteams.
Die Kinder der AK 10 spielten an  
beiden Tagen je 9 Löcher von den  
grünen Abschlägen. Der hochge-
legene Platz zeigte sich von seiner 
schönsten Seite, verlangte aber 
eine gute Kondition auf dem hü-
geligen Gelände und Deutschlands 
höchster Kinderabschlag mit rund 
1000 m Höhe war zu bewältigen.
Ben konnte am ersten Tag mit tol-

len Ein-Putts und insgesamt 32 
Schlägen den ersten Platz der Brut-
towertung erzielen. Am zweiten 
Tag drückten Golfjugend und Vor-
standschaft fest die Daumen – Ben 
konnte den Sieg holen – sensatio-
nell. Wir sind sehr stolz auf diese 
tolle Leistung! Am Finaltag starte-
te Ben mit traumhaftem Golf und 
lag nach dem sechsten Loch sogar 
eins unter Par. Auf den letzten drei 
Löchern hielt er dem Siegesdruck 
stand, kam mit 32 Schlägen (drei 
über Par) ins Ziel und gewann mit 
zwei Schlägen Vorsprung.

Beim Ländervergleich mit Baden- 
Württemberg konnte Bayern den 
Sieg holen. Auch hier leistete Ben 
einen großen Beitrag.
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Am Wochenende 16./17.07.2023 
fand die Jugend-Clubmeister-
schaft im Rahmen der AK-Club-
meisterschaften statt. Gespielt 
wurden – wie bei den Erwachse-
nen – zweimal 18 Loch (die Mäd-
chen ab rot, die Jungen ab gelb). 
Die 9 Kinder erzielten starke Er-
geb nisse. Am ersten Tag war es 
heiß und die 18-Loch waren eine 
He raus forderung. Aber pünktlich 
zur White Night waren alle wieder 
am Club haus angekommen und 

der Tag klang bei tol ler Musik und 
italienischem Buffet aus. Ein kurzer  
Regenschauer sorgte für etwas 
Abkühlung und am zweiten Tag 
starteten die Kinder/Jugend lichen 
nach dem Früh stück im Clubhaus 
bei windigem Wetter. Trotzdem 
wurden zahlreiche Handicap- 
Verbesserungen erspielt. Bei den 
Mädchen erreichte Jette Straub 
den 1. Platz vor Hannah Fodor. 
Den 1. Platz der Jungen erzielte 
Luc Berninger vor Emil Riechwald 

und Nick Demling. Wir sind stolz 
auf alle, die bei der Jugend-Club-
meisterschaft dabei waren! 

JUGEND-CLUBMEISTERSCHAFT
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Am 9. September wurde die  
Mini-Clubmeisterschaft der Kinder 
erstmals am neuen öffentlichen 
Public.GOLF.9 ausgetragen. Unter 
besten Bedingungen spielten die 
hochmotivierten Kinder (mit Platz-
erlaubnis, bis 12 Jahre) 9-Loch von 
den roten und gelben Abschlägen. 

Die Kinder zeigten ihr bestes Golf 
und erzielten bei dem Brutto-
turnier tolle Ergebnisse. Begleitet 
wurden die 3er-Flights von den 
Jugendlichen Jette Straub, Nick 
Demling und Emil Riechwald, die 
beim Zählen unterstützten. Danke 
auch an den souveränen Starter 
Florian Demling.

Bei den Mädchen errang Finja  
Wirth mann den Titel der Mi-
ni-Clubmeisterin, Leni Fenn wurde 
Vizemeisterin vor Rosalie Peck-
mann. Bei den Jungen sicherte sich 
Ben Pommer den Titel Mini-Club-
meister, Paul Freytag wurde Vize-
meister vor Tim Müller. Auch Con-
stantin Rost, Leopold Pronin und 
Sebastian Storch erspielten Super-
ergebnisse. 

Für die Jüngsten (ab 5 Jahre) fand 
zeitgleich ein Wettbewerb statt, 
der unter der Leitung von Andrea 
Wehner (C-Trainerin) organisiert 
und mit Unterstützung einiger 
Eltern durchgeführt wurde. Hier 
galt es, verschiedene Aufgaben 

aus den Bereichen Ausdauer, 
Kraft, Koordination und Balance 
zu absolvieren. Ebenso standen 
Schwungdynamik und das Putten 
auf dem Programm. Bei den kind-
gerechten Stationen hatten alle 
viel Freude und der Spaßfaktor 
war groß.

Im Anschluss gab es für alle ein 
leckeres Essen im Restaurant Rind-
hof. Im Rahmen der Siegerehrung 
erhielten die jüngsten Teilneh-
menden als „Mini-Mini-Sieger“ 
Urkunden und Medaillen. Die 
„Mini-Clubmeister“ wurden mit 
Pokalen und Medaillen ausge-
zeichnet. 

Sonja Straub

MINI-CLUBMEISTERSCHAFT
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